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Vom Tage .
Änderung des Einjahrig - Freiwilligen -Privilegs .

ltz Berlin , 11. Jan . (Privat .) Der Berband deutscher Kunst¬gewerbetreibender und Kunsthandwerker strebt eine Änderung desEinjährig -Freiwilligen -Privilegs an . Es wurde beschlossen, unterBeteiligung hervorragender Vertreter des Kunstgewerbes der Regie¬rung ein Gesuch zu unterbreiten , in dem die Abänderung des lktn-jährig -Freiwilligen -PrivilLgs in der Richtung vorgeschlagen wird , daßHandwerkerschülern mit vollendetem 18. Lebensjahr , also nach Ab¬schluß der Schulbildung , das Einjährig -Freiwilligen -Zeugnis gewährtwird . Die heute schon bestehende Möglichkeit, aufgrund hervorragen¬der kunsthandwerUicher Leistungen das Einjährige zu erreichen» solleerweitert werden.
Man will dadurch vermeiden , daß bei dem allgemeinen Bestrebenbürgerlicher Familien , ihre Söhne mindestens bis zum Einjährigenzu führen , der bessere Zuwachs aus bürgerlichen Kreisen für das Hand¬werk derart spät in das praktische Leben tritt , daß er für die Hand-werkslehre bereits zu alt ist.
Reform der Kinderarbeit in gewerbliche «

Betrieben .
D Berlin , 11. Jan . (Privat .) Bisher wurden die auf die Kinder¬arbeit in gewerblichen Betrieben bezüglichen Vorschriften im allge¬meinen unvollkommen durchgeführt. Die bei der Durchführung ent¬stehenden Schwierigkeiten sollen künftighin durch eine tätige Mit¬wirkung der Schule als aufstchtsfiihrendes Organ behoben werden.Der Minister hat deshalb verfügt , daß die Feststellung der Beschäfti¬gung schulpflichtiger Kinder in gewerblichen Betriebe « künftig unterMitwirkung der Lehrer und Lehrerinnen erfolgen sollen .

Damit diese aber nicht die Freudigkeit an der Mitwirkung ver¬lieren , soll die Listenführung über die mit Arbeitskarten versehenenKinder möglichst einfach gestaltet werden, auch dürfen den Lehrernkeine eingehenderen Erhebungen zugemutet werden , die sie zu auf¬fälligen Nachforschungen zwingen würden .
Die Liften, in denen wenige , kurze und einfache Angaben (Namen ,Eltern , Arbeitgeber , Art der Beschäftigung) als Grundlagen füretwaige polizeiliche Maßnahmen genügen, sind in bestimmten , nachden Verhältnissen des Bezirks festzusetzenden Zeittäumen durch denKreisschulinspektor dem Kewerbeinspektor zu übermitteln . In derRegel werde es genügen, wenn die Ueberfendung zweimal im Jahreerfolgt .

Berfchärfte Maßnahme « gegen den Mädchenhandel .
ft Berlin , 11. Jan . (Privat .) Eine neue Liste der Mädchenhänd¬ler hat die Berliner Kriminalpolizei fertig gestellt , nachdem sich dievor drei Jahren hergestellte Liste nicht mehr als vollständig erwiesenhat . Der frühere Leiter der Zentralstelle zur Bekämpfung des inter¬nattonalen Mädchenhandels , Kriminalkommissar von Treskow I , hatin diese Liste nicht nur solche Personen aufgenommn , die wegenMädchenhandels bestraft wurden, sondern auch solche, die des Mäd¬chenhandels verdächtig sind . Die Zahl der bestraften Mädchenhändlerist von 46 im Jahre 1967 auf 98 im Jahre 1909 gestiegen. Nochgrößer ist das Anwachsen der unter dem Verdacht des Mädchenhandelsstehenden Personen ; diese find von 138 auf nicht weniger als 38Sgefttegen.
Die Lifte zählt auch auf , wann und wo diese des Mädchenhandelsüberführten Verbrecher verurteilt worden sind . Sie wird an die

Polizeiverwaltungen aller großen Städte Deutschlands und die Poli¬

zeibehörden kleiner, aber für den Mädchenhandel wichtiger Grenz¬städte gehen
Zur Wahl des französischen Kammerpräsidenten .

— Paris , 11 . Jan . (Tel .) Die radikalen Blätter bemühen sich,der Wahl Brifsons zum Kammerpräsidenten eine besondere politische
Bedeutung beizumessen . Die Zahl der Brisson zugefallenen Stimmen
beweisen, daß sich in der Kammer eine aus entschiedenen Republika¬nern bestehende einheitliche Mehrheit ergebe Hoffentlich werde sichdieselbe entschlossen an die Arbeit machen .

Deschanel werde nach seiner Niederlage wohl den ungeheurenFehler einsehen, den er mit dem Versuch begangen habe , die republika¬nische Mehrheit zu zersplittern . Er werde jetzt ermessen können, wie
sehr er von neuem an Boden verloren habe.Der royalistische „Soleil " meint , man habe Herrn Brissonnicht aus Sympathie , sondern lediglich aus Gewohnheit auf dem
Präsidentenstuhl belass- '.

Der „Gaulojs " sagt : Die Kammer konnte zwischen Brisson und
Deschanel nicht schwanken. Der Erstere mit seinem antiklerikalen Fa¬natismus ist der richtigere Vertreter des Radikalismus als der ele-gante und feingebildete Redner Deschanel . _

Kadifche Clrronik .
= Karlsruhe , 11 . Jan . Der badische Amtsrevidentenoerein , derVerein badischer Finanzbeamten , der Verein der mittleren Justiz¬beamten im Kroßherzogtum Baden und der Verein ' der mittleren

lerwaltungsbeamten haben an den Stadtrat der Stadt Karlsruheeine Eingabe gerichtet, die den Vollzug der Städteordnung hier unddie Aufbringung des ungedeckten Eemeindeaufwandes betrifft . Eswird darin gebeten, daß von dem Wunsch des Grund - und Hausbesitzer¬vereins , den Liegenschaftsbesttz nur zu drei Viertel seines Wertes zurAufbringung des ungedeckten Gemeindeaufwandes heranzuziehen , ab¬
gesehen werde, ebenso von dem erhöhten Beizug der Einkommen , unddaß der ungedeckte Aufwand in der normalen , durch das Gesetz be¬stimmten Weise umgelegt werde. Der Vollzug der ermäßigtenBeiziehung des Liegenschaftsvermögens hätte eine Steigerung des
Einkommensteuergesetzes zur Folge und eine Belastung , die den mitt¬leren Beamtenstand sehr empfindlich träfe . In Karlsruhe liege über -hauvt kein Bedürfnis zu einem verminderten Beizug des Liegen¬schaftsvermögens vor , da hier die Lastenverschiebung nicht so großsei wie in anderen Städten . Der Stadtrat möge im Jahre 1911 auchim allgemeinen Interesse weder einen stärkeren Beizug ' der Einkom¬men noch eine Ermäßigung der Liegenschaftssteuerwerte eintretenlassen .

i . Eggenstein, 11 . Jan . Heute nacht erhängte sich in ihrer Wohn¬ung die hier wohnhafte 67 Jahre alte ledige Clementine Fleischmann .Da die Selbstmörderin ihre Wohnung fest verschlossen hatte , konnteman nur mit. Mühe durch die Fenster in die Wohnung kommen. DasMotiv der Tat ist unbekannt.
A Ettlingen , ll . Jan . Der hiesige Eemeinderat hat beschlossen ,die Ehrengabe für die Kriegsveteranen zu erhöhen und in einem Fest¬akt mit Abendessen , dessen Kosten die Stadt ebenfalls übernimmt , zuüberreichen. »
-ft Pforzheim , 19. Jan . Gestern vormittag K12 Uhr ereignete

sich am Wartberg ein Unfall . Dem ledigen, 26 Jahre alten FriedrichStaib fielen eiserne Schienen beim Abladen in den Rücken , so daßstarke Verletzungen entstanden. Staiüs Zustand ist nicht unbedenklich.* Hockenheim (A . Schwetzingen ) , 10. Jan . * Hier wurden Kno¬
chenreste eines Mammuths gefunden.

> ! Adelsheim , 10. Jan . Der Schaden bei dem Eroßfeuer der
Leißschen Mühle wird auf 55—60 000 ,M geschätzt. Ein Mühlburschekonnte sich noch im letzten Tugenblick durch einen Sprung aus demFenster in Sicherheit bringen . Um die hiesige ausgeschriebene Haupt¬lehrerstelle haben sich 23 Bewerber gemeldet.

ft Baden-Baden, 10. Jan . Der Einschleichdieb Peter Habigvon Lengefeld, der auch die Namen Gärtner und Kindel führt , istaus dem hiesigen städtischen Krankenhaus , wo er als Patient unter¬
gebracht war , entwichen. Er schlich sich zunächst in den Intern . Klub» in , flüchtete aber , als er dort gestört wurde , in ein hiesiges Hotel ,wo er sich mit Kleidern eines Angestellten versah und entkam , nach¬dem er noch 5 JL entwendet hatte , im Dunkel der Nacht.6 Kürzell (A. Lahr ) , 10. Jan . Nach 16jähriger segensreicherArbeit in hiesiger Gemeinde starb Herr Hauptlehrer Eduard Maurerim Alter von 67 Jahren . Unter großer Beteiligung der Orts¬
einwohner wurde er zu Grabe getragen.* Freiburg , 11 . Jan . Bei dem Versuche , einen Anhänger ausder Remise der Straßenbahn in der llrachsttaße herauszuschieben , ge¬riet ein Schlosser zwischen den Magen und die Wand der Einfahrt .Er erlitt so schwere Quetschungen an Brust , Schulter und Unterleib ,daß seine Ueberführung in die Klinik notwendig wurde .Z Müllheim , 10. Jan . Am vergangenen Samstag wurde hiereine Probemobilmachung beim 2. Bataillon des Jnf .-Regts . Nr . 143
oorgenommen. Die Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaftentrugen die grünen Feldanzüge.

Schönau i. W., 10. Jan . Um der hier herrschenden Wohnungs .not abzuhelfen, beschloß die Stadtverwaltung im Laufe dieses Jahresauf dem Kirchbühl ein Wohnhaus mit 4 Wohnungen zu je 5 Zim¬mern zu erstellen.
$ Hausen (A. Schopfheim) , 10. Jan . Bei der heutigen drittenVürgermeisterwahl entfielen von 166 abgegebenen Stimmen auf HerrnR . Zumtobel 75, Herrn F . Vehringer 73 und Herrn I . Fritz 16 Stim¬men . Die Wahl verlief also wieder ergebnislos . Der Gemeindewird jetzt von der Behörde ein Bürgermeister bestellt.A Säckingen, 10. Jan . Die freiwillige Sanitätskolonne hateinen Unfallmelde- und Rettungsdienst in der Stadt eingerichtet .A Tiengen (A. Waldshut ) , 10. Jan . Die Einkaufsgenossen¬schaft der Schuhmachermeistervon Tiengen und Umgebung hat inihrem vergangenen 3. Geschäftsjahr einen Reingewinn von 112 200 Merzielt .

$ Aach (A. Pfullendorf ) , 10 . Jan . Heute nacht 11 Uhr brachin dem Sägewerk des Holzhändlers Geizes Feuer aus , dem dieSägerei mit Maschinen und den in der Sägerei liegenden Holzvor -räten sowie die im Unterraum der Sägerei angebrachte Mosterei zumOpfer sielen. Der Schaden beträgt nach einstweiliger Schätzung18 000 Jl . Die Ursache ist nicht aufgeklärt.

Aus der Residenz .
Karlsruhe 11 . Januar .X Von der Karlsruher Volksschule . Auf Beginn des Schuljah¬res 1911/12 sind an der Karlsruher Volksschule weitere 15 etat¬mäßige Lehrstellen zu besetzen.

C. Starker Frost ist heute infolge einer wolkenlosen Nacht wiedereingetreten . Das Thermometer war in den Frühstunden auf —5 Kradunter Null gefallen und auch mittags nicht über den Gefrierpunkt ge¬stiegen. Die Gewässer sind wiederum fest zugefroren.( :) Der rührige Badische Luftschisfahrtsverein Karlsruhebeabsichtigt am 12. Januar ds. Js . den Aufstieg von 2 Freiballonsfür welche das Elektron-Werk in Griesheim -Frankfurt die Sauer -stoffüllung liefert . Es ist unter Führung des Rechtsanwalts Dr .Kratzer-Karlsruhe und des Oberleutnants Ernst dom Lustschifser-kommando Neubreisach eine Weit- und Dauerfahrt geplant . Die Ab¬fahrt soll in Erwartung Helle » Mondscheins in der Nacht vom 11 . auf12. Januar erfolgen.
Id Die Ortsgruppe Karlsruhe des Vereins für Frauenstimmrechthielt vorgestern in den oberen Räumen des „Eckschmidt" ihren erstenTeeabend im neuen Jahre ab. Nach einleitenden Worten der Vor -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
8 Großh. Hoftheater Karlsruhe . Am Samstag den 21 . Januarfindet die letzte Aufführung des Weihnachtsmärchens „Treulieb undWunderhold " zu Einhei tspreifen statt fl . Rang , Logen und Balkon2 M) , Sperrsitz und Parterrelogen 1 M 50 A , kl . Rang 1 ,M ,III . Rang 50 4 , IV . Rang 25 ■% ) . Borverkaufsgebühren werdennicht erhoben. Vorverkauf für die Abonnenten am Freitag den 13 . ds .,nachmittags 3—5 Uhr , Reihenfolge A., B ., C . ; allgemeiner Vorver¬

kauf von Samstag den 14. Januar , vormittags 9 Uhr an .
— Freiburg , 11. Jan . Hierselbst starb im Alter von 82 JahrenFrau Luise Braun , die Witwe des Politkers und Schriftstellers KarlBraun (geb . 20 . März 1822 zu Hadam 'r -Rassau , gest . 14 . Juli 1893

zu Freiburg i . Br .) , der, ehedem Präsident des nassauischen Abgeord¬netenhauses , später als Braun -Wiesbaden ein bekannter liberaler
Reichstagsabgeordneter war und als Schriftsteller namentlich durchfeine „Bilder aus der deutschen Kleinstaaterei "

, sowie Novellen und
Reisebilder von sich reden machte.

Greifswald , 11. Jan . Der Geh. Medizinalrat Dr .Friedrich Mofler , ord. Professor der speziellen Pathologieund Therapie , emerit . Direktor der medizinischen Klinik ander hiesigenUniversität , ist im nahezu vollendeten 80 . Lebens¬
jahre gestorben.

= Wiesbaden , 10. Jan . Pianist uird Fagottist Alfred Santzenvon Offenburg (Baden), der am Straßburger Konservatorium
studierte und die damit verbundene Kapellmeister - und OpernschuleHans Pfitzners absolviette , wurde als Kapellmeister an das Wies¬badener Hostheater verpflichtet.

= Paris , 11. Jan . (Tel .) Der bekannte Astronom der PariserSternwarte Gustav Leveau ist gestern im Alter von 70 Jahren ge¬storben.
D London, 10. Jan . (Privat .) Der berühmte Maler SirLawrence Alma Tadema feierte gestern seinen 75. Geburtstag . SirLawrence zieht es vor. besonders glückliche und fröhliche Sujets inseinen Bildern darzustellen und huldigt der Ansicht , daß es genugGrau in London gebe und im Leben überhaupt ; er liebe es, Freude, !

die immer Schönheit sei , zu erwecken durch Darstellung glücklicherGesichter und prächtiger Blumen .
'

Geri ^ tszeitnnq .
3? Karlsruhe , 11 . Jan . Mehrere Bürger einer badischen Land¬gemeinde hatten die Kemeindewahl angelochten, weil sie der Auf¬fassung waren , daß ein betrunkener Wähler von seinem WahlrechtGebrauch gemacht habe und daß die Vorschrift des § 9 Abs. 1 der

Gemeindewahlordnung vom 22 . Oktober 1906 nicht r '
chtig angewendetworden sei. Mit dieser Wahlanfechtung hatte sich der Verwaltungs -gerichtshof zu beschäftigen . Er erließ Urteil wie folgt und zwar zuPunkt 1 der Anfechtungsklage: Was die Betrunkenheit eines Wählersbei Ausübung seines Wahlrechts betrifft , so ist der Gerichtshof derAnsicht , daß nicht jede Angetrunkenheit eines Wählers , sondern nureine starke Betrunkenheit , bei welcher ihm das klare Bewußtsein dessen,was er will , benommen ist , die Stimmfähigkeit ausschließt und diegleichwohl abgegebene Stimme ungültig macht. Zu Punkt 2 der An¬fechtungsklage: Nachdem ein Wähler im Wahllokal den abgestempeltenUmschlag erhalten hatte , verfteß er das Wahllokal , nahm auf demVorplatz sich einen dort aufliegenden Stimmzettel , beschrieb denselbenmit dem Namen seines Kandidaten und begab sich hierauf wieder indas Wahllokal und den Jsolierraum . In diesem Verhalten vermagder Gerichtshof keinen Verstoß gegen wesentliche — dem Schutze dergeheimen Ctimmgebung dienende — Verfahrungsvorschriften zu er¬blicken, deren Nichtbeachtung die Stimme des Wahlberechtigten un¬gültig machen würde. Mit den Worten in 8 9 Abs. 1 der Eemeinde -

wahlordnung „hierauf begibt er sich in den Nebenraum " wird zwarangeordnet , daß der Wähler unmittelbar nach Entgegennahme DesUmschlags den Nebenraum betritt ; allein in Abs. 3 des 8 9 — worindie für Wahrung des Wahlgeheimnisses wesentlichen Vorschriften be¬
zeichnet sind — ist dieser unmittelbaren Aufeinanderfolge der beidenHandlungen nicht die Bedeutung einer wesentlichen Vorschrift beige¬legt, deren Verletzung die Stimme des Wählers ungültig machen soll— Berlin , 10. Jan . Vom Kriegsgericht war der Adoentist Nau¬mann, der 1907 Soldat geworden ist, wegen fortgesetzter Eehorsams -verwe gerung am Samstag , an dem er entsprechend seiner religiösenlleberzeugung keinen Dienst tun wollte , zu insge 'amt fünf Jahrensechs Monaten Gefängnis verurteilt worden . Das Oberkriegsgericht

des 3 . Armeekorps hat nun gestern dieses Urteil erster Instanz be¬stätigt . In der gestrigen Verhandlung erklärte Naumann , er sei alschristlich vereidigter Soldat nicht verpflichtet, Eotres Gebot zu schön -den und am Samstag zu arbeiten und durch ein eingehendes Studiumder Bibel habe er gefunden, daß die Christen bezüglich der Sonntags¬heiligung falscher Ansicht seien . Er werde sich von seiner religiösenlleberzeugung nicht abbringen lassen, auch wenn er sein ganzes Lebenhinter Gesängnismauern verbringen müsse. Im Falle eines Kriegeswerde er aber auch am Samstag seine Pflicht tun . Die medizinischenSachverständigen erklärten, daß § 51 des Strafgesetzbuches nicht inBetracht kommen könne , es liege nur eine überwertige Idee vor , dieaber nichts krankhaft zu nennen sei. Naumann hat !t . „Frkf . Ztg .
"

sofort Revision gegen das Urteil beim Reichskriegsgericht angemeldet .) : ( Kiel , 9 . Jan . Gegen den Führer einer Feuerwehr in einemOrte bei Kiel wurde eine Schadenersatzklage erhoben , der folgenderTatbestand zu Grunde lag . Bei einer Uebung wurde der Spritzen¬wagen (Gerätewagen ) von 2 Feuerwehrleuten gezogen; 3 andereWehrleute sollten den Wagen schieben. Diese überließen aber dieseArbeit einer Anzahl Kinder , denen das großen Spaß machte. Leiderkam dabei einer der Knaben zu Fall , geriet unter ein Rad und bracheinen Fuß . Die Heilung erforderte 6 Wochen und nahm außerdemnoch einen ungünstigen Verlauf , als das verletzte Bein 2 Zentimeterkürzer wurde . Sein Vater klagte nur gegen den Führer des Wagensauf Entschädigung für den Unfall und seine Folgen . Die Klagewurde zunächst vom Landgericht abgewiesen. Auf Beschwerde beimOderlandesgericht hat dieses entschieden , daß der Anspruch, soweit erdie Zahlung eines Schmerzensgeldes und den Ersatz der bereits ent¬standenen Krankenhauskosten betreffe, dem Grunde nach berechtigt sei .Behufs Feststellung der Höhe der Ansprüche , wurde die Sache an dieerste Instanz zurückverwiesen . Ferner wurde festgestellt , daß der Be¬klagte verpflichtet ist, dem Kläger allen weiteren Schaden, welcher ihmaus dem Unfall nach der Klageerhebung erwachsen sollte, zu ersetzen.

Nermifchles .
e. Aus Rheinhessen , 19 . Jan . Eine beachtenswette Resolutionfaßte der freisinnige Verein Schwabenheim a. d. Sulz - Diese lautet :Zur Zeit des Zarenbesuches in Hessen ereignete sich am hiesigen Platze



Teite 2
Titzenden, Frau Dr . Krönst« « , gab Herr Chefredakteur Dr . Rathje den
lleberblick über die politischen Ereignisse des vergangenen Monats .
Für den künstlerischen Teil des Abends hatte sich in liebenswürdiger
.Weise Frau Marie Schloß zur Verfügung gestellt, die aus ihrer jüngst
veröffentlich^ ,. Sammlung von Erzählungen „Der Herr Medikus und
ande .e Geschichten" eine der besten , „Das Feuerte "

, meisterhaft zum
Vortrag brachte.

- f- Verein jüngerer Buchhändler . Der Jungbrunnen ", Verein
jüngerer Buchhändler , beging am vergangenen Sonntag im Saale
seines Vereinslokals „Palmengarten " seine diesjährige Weihnachts¬
feier . Das abwechselungsreiche Programm , das mit zwei Männer -
chören eröffnet wurde, fand viel Anklang , ebenso eine Ansprache des
ersten Vorsitzenden, Herrn Gustav Schön. Nach weiteren Aufführungenund einer Gaben -Derlosung hielt der Tanz die Teilnehmer noch
einige Stunden beisammen.

tgj Großh. Konservatorium für Musik. Am Dienstag den 10.
Januar fand im Saale der Anstalt der vierte Vortragsabend (Aus¬
bildungsklassen) statt . Gespielt wurde 1. Larghetto aus dem KonzertC-Moll von W . A . Mozart (Fräulein Hedwig Franke ; Begleitung :
Fräulein Alice Krieger ) . 2 . Sonate As -Dur , op. 26 , von L . van
Beethoven (Herr Fritz Keller ) . 3. Othello , Phantasie für Violine ,op. 11, von H . W . Ernst (Herr Ottomar Voigt ; Begleitung : Fräulein
Elisabeth Moritz) . 4 . Etüde Des -Dur von Fr . Liszt (Fräulein Berta
Feuerstein ) . 5. Konzert Es -Dur , 2. und 1 . Satz mit Orchesterbeglei¬
tung von W . A . Mozart (Fräulein Dora Matches und das Sch

" ler-
orchester ) . Nächstes Vorspiel (Vorbereitungsklassen ) Dienstag den 17.
Januar , abends 6V* Uhr, i/n Saale der Anstalt .

— Bozena Bradsky — Lustiger Nooitätenabend . Bozena
Bradsky , die durch ihre geniale Vortragskunst und herzbezwingende
Heiterkeit bei ihrem vorjährigen Auftreten einen so großen Erfolg
errungen , wird im Museumssaal , wie bekannt gegeben, am Sonntagden 15. Januar in chrem Liederabend eine große Anzahl neuer Vor¬
träge von Osk. Strauß , Mahler , Zepler , Kerker, Eichberg, Mann -
f.ädt , Hummel ufw. zu Gehör bringen . Was die Künstlerin singtoder spricht, Einerlei ob ein reizvolles, pikantes oder satirisches
Chanson von Oskar Strauß , ein apartes Tanzlied von Kerker, oder
ein preisgekröntes Lied von Hummel, jedesmal weiß sie durch die
persönliche Note, durch unvergleichlichen Charme und Liebenswürdig¬
keit das Interesse auf ihren Vortrag zu konzentrieren . Ihr Humor
ist von unwiderstehlicher Frische, so daß sie das Publikum in höchstem
Maße in ihren Bann zwingt und zu stürmischem Applaus hinreißt .Dein hiesigen Publikum können wir nur raten sich den lustigenAbend am kommenden Sonntag nicht entgehen zu lassen.

§ Diebstähle. Am 9 . d . M . stahl ein Unbekannter aus dem Haus¬
flur Schubertstraße einen blauen mit Biberpelz gefütterten Tuch¬mantel im Werte von 110 cU . — In der Weststadt wurde am
10 . d . M . früh ein verheirateter Einleger von hier dabei betreten,als er einem Hausbewohner mittelst Nachschlüsiels Kohlen stahl. —
Aus einer Küche Vorholzstratze 5 kamen in der Nacht zum 10. d . M .
auf bis jetzt unaufgeklärte Weise 88 <M abhanden .

§ Verhaftet wurden : ein 25 Jahre alter Kaufmann aus Gotha »den das Amtsgericht hier wegen Körperverletzung verfolgt und ein
lediger Taglöhner aus Rintschweiler wegen Bettels und Widerstands .

Aus dem gewerblichen Leben .
8 . Mannheim , 11 . Jan . (Privattel .) Bei der Firma

Benz u. Co. sind infolge von Akkordfätzenregulierungen , durch
die die Sätze niedriger würden , Differenzen zwischen
der Direktion und der Arbeiterschaft entstanden . Da die
Arbeiter der Lackiererabteilung die neuen Sätze nicht aner¬
kennen wollten , so sind 75 Arbeiter aus dem Betrieb aus -
geschieden. Es sollen die Vertrauensmänner der anderen Ab¬
teilungen sich mit der Angelegenheit befassen. Da die
Carosserie -Abteilung , wo die Lackierer beschäftigt sind , nur
einen Nebenbetrieb der Firma bildet , so wird der Geschäfts¬
gang nicht weiter beeinflußt .

= Lissabon, 11 . Jan . (Tel .) Gestern sollte ein Erlaß
veröffentlicht werden , der die Arbeitszeit der Handlungs¬
gehilfen auf die Zeit von 8 Uhr früh bis 8 Uhr abends fest¬
setzt. Als er nicht erschien, veranstalteten die Gehilfen Kund¬
gebungen vor den Zeitungen und drohte« mit dem Ausstand .

Zum Bergarveiterstreik in Belgien.
M Brüssel , 11. Jan . (Tel .) Die Streiklage im Lütticher

Kohlengebiet ist unverändert . Die Ausständigen erhalten
täglich Zuwachs . Die Zahl der Streikenden ist jetzt auf
rund 24 000 zu schätzen. Alle Kräfte werden für die große
Kundgebung aufgespart , die, wie gemeldet , am Donnerstag
in Lüttich stattfinden soll . Sowohl die Behörden wie die
Arbeiter treffen für diesen Tag Sicherheitsvorbereitungen .
Die Polizei verstärkt sich in Lüttich und Umgebung täglich .
Aus dem ganzen Lande werden schon jetzt Gendamcrie -Ab-
teilungen nach den einzelnen Kohlenbezirken beordert .

Sobald die Kammer zusammen treten wird , werden die
Lütticher Abgeordneten wegen des Ausstandes eine Interpel¬
lation einbringen . Es ist der Vorschlag gemacht worden ,daß die Senatoren und Abgeordneten des ganzen Bezirkes ,
gleichviel welcher politischen Richtung , sich zu einem Schieds -

ein schwerer Einbruchdiebstahl . Der Einbruch wurde sofort nach der
Entdeckung der Oberingelheimer Stationsgendarmerie gemeldet.Gendarm Haus war aber zur Zarenbewachung abbeordert und Wacht¬
meister Hinke war nicht zu treffen . Trotz der sofortigen Meldungdauerte es ca . drei Tage bis die Untersuchung am Tatort durch Gen¬
darmerie erfolgte . Der Erfolg war negativ . Die zahlreich besuchte
Generalversammlung des liberalen Bürgervereins Schwabenheim
protestiert ganz energisch dagegen, daß die deutsche» Sicherheitv -
beamten zur Bewachung fremder Souveräne abkommandiert werden,da hierdurch die Sicherheit der steuerzahlenden Staatsbürger stark
vermindert wird . Wir bitten Herrn Landtagsabgeordneten Dr . Wolf
höflich diese Angelegenheit in der Kammer zur Sprache zu bringen . ,k-d Köln , 11. Jan . (Tel .) In Bärbroich bei Köln legte
der Steinbruchbesitzer Broichhagen eine gefrorene Dynamit -
patrone zum Aufwärmen auf den Ofendeckel. Es erfolgte
eine Explosion , wobei Broichhagen getötet und fein Sohn
verletzt wurde .

lid Breslau , 11 . Jan . (Tel .) In Zarki bei Bendzin an der russi¬
schen Grenze wurde das Postgebäude von Banditen überfallen und
ansgeraubt . Bei der Verfolgung der Räuber sollen mehrere Personen
getötet worden sein. . (Morgp .)

fcd München, 11. Jan . (Tel .) In der Wirtschaft „Elockenhof"
erschienen gestern abend 10 Uhr Kriminalbeamte , besetzten die Aus¬
gänge der Wirtschaft und begaben sich teilweise in das Wirtschasts -
lokal. Es handelt sich um die Aufhebung eines Anarchistenzirkels, der
seit einer Reihe von Wochen jeden Dienstag Zusammenkünfte hatte .24 Personen, darunter drei Frauen, waren in der Versammlung an¬
wesend .

'
Sie wurden zur Feststellung ihrer Personalien nach der

Polizeidirektion gebracht. In dem Lokal wurden eine Anzahl Flug¬blätter beschlagnahmt. Außerdem fanden im Laufe des heuttgen Vor .
mittags verschiedene Haussuchungen bei einzelnen Feftgenom-
meue« statt .

vom Erdbeben in Tnrkeftan .
hd Petersburg , 11 . Jan . (Tel .) In Wjernyi haben jetztdie Ausgrabnngen der verschütteten Häuser begonnen . Das

Erdbeben hält noch LAsr au. Die kchliwmtzes Folge «

Sadifche Presse Abendblatt. Mittwoch de» 11. 3a«. 1911. Nr. 18
gericht organisieren , das zwischen den Arbeitgebern und Ar¬
beitnehmern verhandeln soll. Die Sache ist aber über das
Stadium des Vorschlages noch nicht hinausgekommen .

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse- .

ff Berlin , 11 . Jan . (Privattel .) Anläßlich der Ergebnissedes Moabiter Prozesses sind für die Berliner
Schutzmanschaft neue Anordnungen über den
Waffengebrauch erlassen worden . Polizeipräsident von
Jagow leitete eine strenge Untersuchung gegen
jene Beamte , die während der Straßenunruhen in Moabit
Dienst hatten , wegen der Ausschreitungen ein , deren sich die
Beamten nach verschiedenen Zeugenaussagen bei den Kra¬
wallen schuldig gemacht haben sollen .

— Berlin , 11. Jan . Eine Konferenz über die Pflege der schul¬
entlassenen Jugend, an der zahlreiche in der Jugendpflege erfahreneoder für sie intereffierte Männer aus allen Ständen und Berufenihre Beteiligung zugesagt haben, findet morgen im preußischen Kul¬
tusministerium unter dem Vorsitz des Ministers statt . Für viele Ba-
terlandsfreunde ist es seit langer Zeit Gegenstand ernster Sorge , wiedie gefahrvollen Lücken in der Jugenderziehung zwischen der Schul¬entlassung und dem Eintritt in den Militärdienst am zweckmäßigstenund wirksamsten auszufüllen fein möchten . Es handelt sich in der er¬
wähnten Konferenz u. a um die Erörterung der Mittel und Wege,um dieser für die Zukunft unsere- Volkes so bedeutsamen Angelegen¬heit das Verständnis und die Mitarbeit weitester Kreise zu gewinnen.

°== Wien , 11. Jan . (Tel .) Der Komponist Richard von
Perger , Generalsekretär der Gesellschaft für Musik, ist ge¬storben.

= Rom , 11. Jan . Der Papst hat heute in PrivataudienzFürst und Fürstin von BLlow anläßlich ihrer Silberhochzeit
empfangen . Der Empfang trug einen sehr herzlichenCharakter.

Rom , 11 . Jan . Der „Köln . Volksztg .
" wird von

hier gemeldet : Nach einer Mitteilung aus zuständigen Krei¬
sen des Vatikans ist der Baron de Matthies bisher nichtdirekt vom Papst aufgefordert worden , dem König von
Sachsen Abbitte zu leisten , weil der Papst erwartet hatte ,daß Matthies dies aus eigenem Antriebe tun werde . Nun¬
mehr seien Schritte unternommen , um dies unverzüglich nach¬
zuholen .

= Christiania , 11 . Jan . Das Storthing ist heute vor¬
mittag zusammengetreten . Generalkriegskommissar Bratliewurde zum Präsidenten gewählt . Die feierliche Eröffnungfindet heute .nachmittag statt .

bd Cettinje , 11. Jan . Den neuesten Dispositionen zufolge wirdKönig Nikolaus erst im Frühjahr seinen Besuch an den auswärtigenHöfen abstatten .
— Petersburg, 11 . Jan . Der Kaiser von Rußland hat an denneuen Emir von Buchara ein herzliches Begrüßungstelegramm ge¬richtet.
hd Petersburg , 11. Jan . Der Minister des Aeußern , Sasionow,wird , wie verlautet , seine geplante Reise nach Paris und London

erst im Sommer antreten .
— Newyork , 11. Jan . Die Morgenblätter melden , Persien suchehier Hilfe gegen England und Rußland in Gestalt einer Anleihe von70 Millionen , um die englischen und russischen Schulden abzulösen und

dadurch den beiden Mächten den Vorwand zur Einmischungzu nehmen .— Washington, 11 . Jan . Staatssekretär Knox und der Finanz¬minister von Honduras haben einen Vertrag unterzeichnet über eine
Anleihe, die Honduras mit Pierpont Morgen abzuschliehen bemühtist, um seine Staatsschuld neu zu konsolidieren.

Deutscher Reichstag .— Berlin , .11. Jan . Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die
heutige Sitzung des Reichstages 1 Uhr 25 Min .

Haus und Tribünen sind mäßig besetzt.
Das Andenken an den verstorbenen Abgeordneten Köhler Langs¬dorf (Ref. -Pt .) wird durch Erheben von den Sitzen geehrt.Die Besprechung der freisinnigen Interpellation betr .

Aufhebung der Zündholzstener
wird fortgesetzt?

Abg. Schöpflin (Soz.) erklärt : Außer der Sozialdemokratiefind alle Parteien an der Vaterschaft dieses Steuerkindes beteiligt .
* * *

ihd Berlin , 11 . Jan . Der Vizepräsident des Reichstages .
Oberlandesgerichispräsident Dr . Spahn in Frankfurt a. M .ist an einer Blutvergiftung erkrankt, fern Befinden hat sichaber bereits gebessert. Den Sitzungen des Parlaments wirder auf ärztliche Anordnung noch bis Mitte dieses Monats
fernbleiben müssen .

„Was gedenkt der Herr Ministerpräsident zu tun , um den in «inseiti¬gem Parteiinteresie erfolgenden Urbergriften von Landräte « und an¬deren Regierungvbeamten «ntgegenzuwirken, wie solche in dem gegenBecker-Bartmannshagen eingeleiteten Strafverfahren und bei anderen
Borkommnisien festgeftellt worden sind ?"

— Dresden » 10. Jan . Im Wahlkreis Döbeln ist Lrc. Everlingwieder als R - ichstagskandidat aufgestellt worden.— Gießen, 11. Jan . Der Landwirt Philipp Köhler -Langsdorf .Mitglied v. » Re '
chstags und der Zweiten hessischen Kammer , istgestern abend im Atter von 52 Jahren an einem Herzschlag gestorben.

Polirisch gehörte er zur Reformpartei .
— München, 51 . Jan . Der greise bayerische Zentrumsführer ,Lycealrettor Prälat Dr . Leo von Daller » der auf dem letzten Partei¬

tag des Zentrums zeitweilig noch den Vorsitz hatte , ist Blättermeld¬
ungen zufolge schwer leidend und ersichtlich körperlich siark geschwächt.Ein Mägenleiden und fortschreitende Verkalkung der Arterien habenDr . Daller . der im 76. Lebensjahr steht , schwer mitgenommen.

— Kempten , 11 . Jan . Der Termin für die Reichstagnachwahlim Wahlkreis Jmmsnstadt ist auf den 25. Februar anberaumt .— Straßburg t. . E., 11. Jan . Der amtlichen „Straßb .
Korrespondenz" zufolge wird der Landesausschuß für Elsaß -
Lothringen am 1. Februar ds . Js , zu seiner diesjähigei »
Tagung zusammentreten .

Gründung der Kaiser rvilhelm-Äesellschaft .
— Berlin , 11 . Jan . (Tel .) Heute fand im Sitzvngssaale

der Akademie der Künste die konstituierende Sitzung der
Kaiser Wilhelm -Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften
unter dem Vorsitz des Kultusministers statt .

Der Kultusminister hob in einer Ansprache die Bedeu¬
tung der Gesellschaft hervor . Der Satzungsentwnrf wurde
mit wenigen Abänderungen angenommen . Rach den gefaßten
Beschlüßen wird die Mitgliedschaft erworben bei einem Auf¬
nahmebeitrag von 29 000 Mark und einem Beitrag von
1000 Mark jährlich . Derselbe fällt weg , wenn bei der Auf¬
nahme mindestens 40 000 Mark bezahlt werden . Die Gesell¬
schaft wählt in den Senat 10 Mitglieder . Der Kaiser als
Protektor der Gesellschaft kann weitere Mitglieder ernennen .

<= Berlin , 11. Jan . (Tel .) Zu Leitern der beiden
Forschungsinstitute , die von der neuen Kaiser Wilhelm -Ge¬
sellschaft gegründet werden sollen , find, wie heute in Be¬
stätigung unserer früheren Mitteilung gemeldet wird , Prof
Ernst Beckmann-Leipzig und Prof . Dr . Fritz Haber-Karls ,
ruhe ausersehen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hqvrogr.
Während der gestern nach Süden gerichtete Ausläuferder über Nordskandinavien gerichteten Depression abgezogen

ist , hat sich hoher Druck in Zungenform in das Binnenland
herein ausgebreitet . In Süddeutschland ist deshalb Auf¬
klaren erfolgt und Frost hat sich wieder eingestellt . Ueber
Schottland , wo das Barometer gestern um mehr als 25 mm»
gefallen ist, ist eine neue Depression erschienen, die sich wohlbald bei uns geltend machen wird , da auch bei uns der Luft¬
druck rasch finkt; es ist deshalb trübes und wärmeres Wetter
mit Regen und Schneefällen zu erwarten .

Wlttrrungsbcobachkuugr » der Meteorolog . ctmum Karlsruhe .
Barom. I etm. iio>o>. ^erichtigreu

Januar 1 reuchr. w i-roz. Stürme

10 tUMis 9“ 11. 7632 0 .4 4.5 94 WNW wolkenlos11 . Mrgs. 7«- U. 758 8 —3.4 33 92 ONO
11. Nitt . 2* U. 753,9 —0,2 3.9 87 wolkig

Höchste Temperatur tro
naranffolgende » Nackt —41 .

10 . Januar 31 ; niedrigste in der

^vetternawrichie » aus oem r»udc » oo II . Januar irüh :
Lugano wolkenlos —1 ', Biarritz wolkenlos 1 , Coruna bedeckt5 °, Pervignau wolkenlos 5 Nizza wolkenlos 4 Triest wolkrnios4 , Florenz wolkenlos 5 , Nom wolkenlos 5 Cagliari wolkenlos5Brindisi v >ckeckl 3 . Horta (Azoren) bedeckt 14 ' .

„Kewälirl Ictt Jahrzehnten
und als vortrefflich anerkannt von den Aerzten aller Herren Länder "
— gewiß deutliche Beweise für die offenkundige Wirkung von Scott 'SEmulsion. Rach allen zehrenden Krankheiten , oie mit einer Gewichts¬abnahme und Abmagerung verbunden sind , gebraucht man Scott 's .Emulsion als überaus leicht verdauliches, wohlbekömmliches und die'
Eßlust anregendes Kräftigungsmittel .Scotts Emulsion Miro tum uns auoschUeßlich im große« verkauft, und zwar Ute los-nach G-wicht oder Maß , sondern nur in oerstegetten Originalflaschrn in Norton mit uusererSchutzmarke «stischer mit dem Dorsch). Scott & Bown«, ®. m . d. « ., Frankfurt a. M.Bestandteile: Feinster Medizinat-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0, nnterphosphorig.saurer « all 4,3, unterptzorphoriglrureS Natron 2fi , pul» . Tragant S,0, feinst « arab . Gummipulv . 2,0, Wasser 122,0, AUohol 11,0 . Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt- , Mandel- undGaEheriaöl je * Tropfen. 6203aPa » lanientarischeS.

— Berlin , 11. Jan . Die Landtagsfraklio « der FortschrittlichenBolkspartei hat die Einbringung folgender Interpellation beschlossen:
öaorgüL Gra yelCa ffgfcCJ £/ Cigarerre .

9621o

hatte das Beben bei Narqm , wo Hunderte von Leichen liegenDie Poststraße von Taschkent ist von Feldstücken verschüttet,die Poststation Salaara ist unter Felsstücken begraben . Alle
Bewohner find umgekommen. Bei Wjernyi haben sich Erd¬
spalten bis auf 80 Fuß Breite gebildet . Bei dem StädtchenTokmak liegen sehr viele Tote , die einen entsetzlichen Geruchverbreiten , da ihre Beerdigung unmöglich ist.= Petersburg . 11 . Jan . (Tel .) Wie direkt aus Prsche-walsk eingetroffene Telegramme besagen, hat das Erdbeben
am 4. Januar dort keine besonderen Beschädigungen verur¬
sacht, dagegen wurden auf dem Rordufer des Jfsilkulsees
starke Berwüstungen angerichtet und 50 Menschen ge¬tötet .

Frivole Tensationsjägerci.
— Newyork, ll , Jan . In der hiesigen Zeitung „Sun " war gesternfolgend« Anzeige zu lesen :

,Zu verkaufen das Skelett des Erzherzogs Johann , Brudersdes Kaisers Franz Joseph von Oesterreich. Noch unbeschädigt .Box 46. Denver, Illinois ."
Nachfragen haben ergeben, daß die Ankündigung von einem Dr .Siegfried herrührt , der in Denver wohnt , einem Dorfe von etwa 200

Einwohnern in Illinois , nicht zu verwechseln mit der großen StadtDenver in Colorado . Er erklärte , daß das Skelett vor 12 Jahren inseinen Besitz gelangt sei ; er habe den Beweis für die Echtheit in
Händen . Dr . Siegfried scheint bei dieser groben Mystifikation , dieden Stempel der Unwahrheit ohne weiteres an sich ttägt , den Erz¬herzog Johann , Bruder des verstorbenen Großherzogs von Toscana ,im Auge zu haben, der als Johann Orth verschollen ging.

Meine Zeitung.
ok. Eia Fälscher aus Patriotismus . Die angebliche Auffindungvon Zislas Gebeinen hat sich bekanntlich als rin falscher Trick er¬

wiesen, als «in mißglückter „frommer " Betrug, der das Rattonalgefuhlder Tschechen stärken sollte . Der Zufall will es, daß in diesen Tagen,am 12, J anuar, der Todestag jenes Mannes sich zum SS. Mal « jährd

der zuerst durch eine Fälschung das Prestige seiner tschechischen Lands¬leute zu heben versuchte . Wanceslaw Hanka, der „Finder " der be¬
rühmten „Küniginhofer Handschrift" (Rukopis Kralodvorsky ) wurde1791 zu Horenowes bei Königgrütz als Sohn eines Bauern geborenund half bis zum 16. Jahre den Eltern in der Wittschast . Als ihnder Vater , um ihn dem Militärdienste zu entziehen, auf das Gymna¬sium sandte, wurde er schon hier , was er später im großen Maßstabewerden sollte , ein Vorkämpfer des Tschechentums , da er zuerst von allen
Schülern , weil des Deutschen nicht mächtig, seine Arbeiten in tschechi¬scher Sprache .nachte, ein Vorgang , der bald Nachahmung fand . Erwidmete sich rechts- und sprachwissenschaftlichen Studien , wurde Biblio¬
thekar des „Böhmischen Museums " und war bald ein Führer der na¬tionalen Partei . Am 16 . September 1817 nun hatte er angeblich das
Manuskript in einem Kirchturmgewölbe unter alten Waffen und
modrigem Gerümpel aufgefunden. Die Blätter enthielten Gedichte,die scheinbar aus dem 13 . Jahrhundert stammten und damit benEeseu,daß die Tschechen schon damals eine Literatur gehabt , also auf einer
Höheren Kulturstufe gestanden hätten , als ihnen die deutschen Gegner
zugestehen wollten . Das Literaturdenkmal erregte großes Aufsehenund wurde von vielen , u. a . von Goethe, freudia begrüßt . Schließlichaber hat man zur Evidenz nachgewiesen, es gefälscht war . ll . a.hat dies auch Professor Masaryl , der gelehrte Landsmann Hankas , ge¬tan . Die Tschechen aber verehrten den Fälscher als Wiedererwecker
ihrer Sprache und Literatur hoch, und als er am 12 . Januar 1861 am
Magenkrebs starb, war die Trauer um ihn groß.

Eine ehemalige Regerfllavin in einem Tiroler Kloster. ImKloster der Tertiarschwestern in Mühlbach (Pusterral ) starb die Laien«
schwester Aloisia Alima ein« Negerin , die im Jahre 1855 mit anderen
Negermädchen in Kairo aus der Sklaverei losgekauft und nach Tiro !
gebracht worden war . Die Verstorbene war die Tochter eines Häupt¬
lings und wirkte im Kloster als Blumenmacherin und Köchin. Sie
hat alle ihre Schickfalsgenosfinnenüberlebt .

$ Der verkaufte Kopf. Im Zillertal , wurde ein Mann namens
Nieser ohne Kopf begraben . Nieser hatte seinen abnorm großen Kopfbei Lebzeiten einem Eelehtten für 1500 Kronen verkaust , und dies«-
Handel ist jetzt beim Tode des Mannes perfekt geworden
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Um wegen der

bevorstehenden Veränderungmeines Geschäftes mit den vorhandenen Lägern schnell u . vollständigzu räumen , habe ich das gesamte Lager fast um die
Hälfte der regieren Hepäenfssreise reduziert.

wegen

vollständiger Aufgabe
ganz ausserordentlich billigen Preisen .

früher bis Ji 5 .— Q
ietzl ji L ,

früher bis M 3 .— fl CflSerie I
Sude II
Mi lll

Jackenkleidervon ^ 15 . — an
Schwarze Jackenv . s 3 — an
Plüschmäntel und Jacken

von & 25 .
Abendmäntel und Capes

von ,.ft 18 . — an
Farbige u . schwarze Kimonos

von JI 28 . — an

Fancy-Mäntel von ji 8 .— an
Kostümröcke von Ji 3 . — an
Blusen von Ji 3 . — an
Morgenröcke von Ji 4.
Garnierte Kleider

v . 25 jt an

Itzt Ji
früherbis Ji 4. — f

M 1. Serie ü
‘“• “ä 2.50i«<zi

früherbis Ji 4 75 f Cfl
letzt Jt

Strlt Hl3 —
Serie Ollfrüher .# 13,

Kohlensäure Bäder,aus natürlicher Kohlensäure ohne Essenzen herge¬stellt . Mit bestem Erfolg angewendet bei Kervenerkrank -unsre » , Neuralgien , Frauenkrankheiten , Magen -u . (Interleibsleiden , Herzaffektionen etc . Voll¬kommene Gebundenheit der Kohlensäure mit dem Bade¬wasser , kein Geruch ! — Vorzügliche Wirkung!

Friedrichsbad ,136 Kaiserstrasse 136 . 384 .2 . 1

Während des

Inventur - Maufs
ein

Gelegenheits - Posten

Herren - Hosen
per StOck

Mark 4 85
748

Breitbarth
Ecke Kaiser - u . Herrenstrasse .

Lruckrrheiten feder

Anstalt der Abteilung II
des bad. Frauenvereins
zur Ausbildung sunger Mädchenu. Frauen als Pflegerinnen kleinerKinder von der Geburt an bis in

daS schulpflichtige Alter .Kurs von fünfmonatl . Dauer sür
Mädchen und Frauen mit Bolks -
schulbilduna in der Luisenkrivve .Beginn : 1. Mörz .

Wegen Auskunft und Anmeldungwolle man sich an den Vorstand der
Abteilung — Gartenftraße 49 in
Karlsruhe , wenden . 751 .4 .1Karlsruhe , den 1 . Januar 1911.Der Vorstand der Abteilung ( I .

Kaute !
getrageneKleider .Schuhe , Stiefel« . s. w . zu höchsten Preisen . Post¬karte genügt . 581126.3 .1J . Silber mann , Brunnenstr . 1.

Heirat .
Intelligenter , junger gesunder

Kaufmann , angenehmes Aeußere ,hier fremd , sucht zwecks späterer
Heirat mit netter Dame , bis 35 I . ,bekannt zu werden . Ausführliche
Offerten Postlaaerkarte Nr . 53
bauptvostlagerud . 581176

Heirat !
Ein durch ungl . Verhältn . geschied.Mann in sicherer Stellung . 38 I .alt , mit einem Kind von 6 Jahren ,sucht sich wieder zu verheiraten .
Offerten unter 581138 an die

Expedition der „ Bad . Preise " .
Drei ja . Russinnen , je 100 000 M.kinderl Witwe , Mitte40,150000M . .33jähr . Naturfreundin 125000 M „unabhäng . Dame 120000 M . Verm ., c k .. wünschen tof . Hei at . Nur

ernstgem . Antr . v . Herren , a . ohne
Verm ., a . L . Schlesinger , Berlin 18.

Aelterer . fehlerfreier

Wallach
wegen Rationsverlust sofort sehr
preiswert zu verkaufen . 271a .2.1Bader , Oberleutnant, Rastatt.Bahnbofstratze Rr . 32 .

Schlafzimmer
nußbaum poliert , wie neu . bestehend
aus zwei Bettstellen , ein Spiegel¬
schrank , Waschkommode m . Marmor
und Spiegel -Aussatz. 2 Nachttischen
mit Marmor . 716

billig zu verkaufen.
Zirkel 32 , 1 Treppe .

Zu verkaufen
Kostüm-Kleid mit brauner Samt-
Taille . neu , und diverse Blusenfür Figur 40/42 . Vormittags anzus .B1137 Neumau » . Roonstr . 24, ll .

: q

Kaukasus - Fahrt
des

Norddeutschen Lloyd , Bremen
28 . April Ibis 30 . Mai 1911

mit Dampfer von Genua über Tunis , Malta , Athen, Smyrna und Konsfaniinopel nachden Häfen des Schwarzen Meeres.

(Im Automobil Uber die Crusinische Heersfrasse ).
Preise von Mark 1000 .— an aufwärts.

Prospekte und Plalzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd, Bremen
Abteilung Passage — Vergnügungsfahrten

oder dessen Vertretungen .

In Karlsruhe >. B„ General -Agentur für Baden : F . Kern , Karl - Friedricbstr . 22 ,Ecke Erbprinzenstrasse . 257a
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AUSGEWÄHLTE FEINE ^
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Mittl . Beamter in Frbrg . , Anfang dreißig , aus s. g . Farn . u .mit e . Eink . steig , bis 300 Mk . pr . Mt ., sucht sich mit c . Häusl ., kathol .Frl ., mögl . v . Lande , zu einem glückt . Ehebunde zu finden .
Derselbe ist sehr gemütvoll , charakterfest u . strebsam . Frl ., auchdenen es an sonst . Gelegenh . nicht fehlt u . die sich für em liebev.

Familienleben angetan fühlen , wäre liier , durch bei . Umstände auf
diesem Wege , eine gute Gelegenheit geboten .

Gest . Anerbieten , wenn mögl . m . Bild u . genauer Schilderungder Verhältnisse , gehen durch die Expedition der „ Bad . Presse " unt .Nr . 276a an d . Suchenden direkt u . finden ernste , ehrenb . u . strengverschw .. prompte Er . edigung .

AALbl - V ertrüge
sind z« haben in der

Expedition der „Badischen Presse".

MihillSjimpl u^ . K ! .Segel -
_ ,_ schiffe erhalten seege¬
mäße Ausrüst . u . Ausk . Prosp . grat .
M.Grohne, AHona a | E. ,58reitejtr . 46,111.

Vertreter-Gesuch.
Für Karlsruhe u . Rayon

wird von grüß . südd . Zr -
garrenfabrik . welch.epoche¬
machende Spezialitäten
herstcilt . eingeführter Ver¬
treter gesucht . Offerten unter
ff . 41 an Haasenstein & Vogler ,
A.-G. Mannheim. 278a

Ein 2rädr. Handwagen
ist biliz zu verkaufen . B11A

Marienstra tze 13»^Wagnerei ._
Ein neu angefertigtes Rokoko «

Kostüm in hochfeiner Ausstattung .
^

un^ Spanier -Kostüm
für Herrn zu verkaufen . _
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<1. Emile Olivier jetzt in dem neuesten Lieft der „Revue de deux
mondes" seine Studien über den deutsch- französischen Krieg sorb Die
angenehm -ruhige Art , mit der der Verfasser eins ira et studio

.
die

historischen Tatsachen jener Jahre revidiert und teils aus seinen
wertvollen persönlichen Erinnerungen , teils aus nicht minder inter¬
essanten und ausklärenden Mitteilungen ergänzt , machen seine Aufsätze
zu einer lesenswerten Lektüre. Besonders anziehend sind in dieser
letzten Arbeit die Entdeckungen, die er über den Anfang des Krieges
gemacht zu baden glaubt , über jene denkwürdigen Tage vom 28 . Juli
bis zum 6 . August, in denen — und das wird >etzt von Olivier bestä¬
tigt — der ganze Feldzug entschieden wurde .

Die beliebte Anklage von Freund und Feind , Napoleon hätte den
Krieg in unverantwortlicher Weise übereilt , obwohl Frankreich um
diese Zeit gar nicht in Kriegsbereitschaft gewesen wäre , so das; der
Mangel an Truppen und Ausrüstung die Erklärung für die uner¬
wartete Niederlage bilde , sucht Olivier zu berichtigen und kommt zu
einem etwas sonderbaren Ergebnis , dessen Bestätigung noch abzu¬
warten bleibt . Er erzählt , Napoleon habe mit ihm über die politische
Lage gesprochen und dabei gesagt : „Nicht, wer den Krieg erklärt , ver¬
schuldet ihn , sondern der , der einen anderen dazu zwingt . Wir taten
alles , was wir konnten, um ihn zu .verhindern , und ich kann sagen,
das Volk allein hat uns unsere Entschlüsse diktiert .

"
In diesen Worten und in der ganzen folgenden Schilderung er¬

scheint der Kaiser geradezu als ein Werkzeug in der Hand des Volkes
und der Generale Eine trübe , melancholische Abschiedsstimmung und
drückende Ahnungen erfüllten ihn , als er am 28 . Juli nach Metz afr
reiste, während das Volk in Paris sich in eine wild « Siegestrunken ^
heit sich hineinschrie. Einen grandiosen Durchzug durch seine Haupt¬
stadt lehnte Napoleon unter allerlei Ausflüchten ab : Olivier will den
wahren Grund wissen : der Kaiser wäre wegen starker körperlicher
Indisposition dazu außerstande gewesen . Sein Arzt habe geäußert :
„II a la pierre .

“ Mit fürchterlichen Schmerzen brach er von Paris
auf „Er schien aus seiner Residenz zu fliehen , als ob ihn eine Kata¬
strophe getroffen hatte .

" Aus der Reise wird er umjubelt von dem
begeisterungstollen Volke und er , der sonst immer so empfänglich war
für solche Huldigung , fährt müde und stumvf, sehnsüchtig nach Ruhe ,
dahin . „Es ist ein schönes Ding um die Begeisterung .

" sagte er zu
einem General , „ aber manchmal wirkt sie ungemein lächerlich .

" End¬
lich kommt er abends um die zwölfte Stunde in Metz an . Und nun
beginnt die verhängnisvolle Woche

Der ohnmachtgleiche Zustand des Kaisers , der ihn zu keiner Tat
kommen läßt , teilt sich der Armee mit und lähmt die Spannkraft . Man
weiß, wie gefährlich damals die Lage für Deutschland war . das seine
Mobilisierung noch nicht beendigt hatte , während Frankreich schon mit
fast alle disponiblen Truppen hart an der Grenze stand. Ein rascher
Einfall in Deutschland und die Franzosen hätten einen gewaltigen
Vorsprung gehabt . Mit Statistik und schwer wiegenden Zeugnissen
sucht Olivier darzutun . daß die Truppen bis aufs kleinste gerüstet ge¬
wesen seien und der erklärliche Stillstand des Heeres einzig die Schuld
dafür sei . „In Deutschland stellt man solche Leute vor ein Kriegs¬
gericht .

" Der ständige Wechsel der Entschlüsse im Hauptquartier mit
seinen fortwährenden Befehlen und Gegenbefehlen ruft eine Span¬
nung hervor , der nie die Auslösung folgte , und bringt eine Nervosi¬
tät , die schließlich in völlige Apathie übergeht . Die Offiziere lassen
ihre Frauen kommen , worauf Prinz Napoleon in lakonischer Kürze
in sei» Notizbuch schreibt : Zuviel Weiber . Die Korruption aller
strategischen Erwartungszustände reißt ein : „das sans »g£ne erreichte
einen unerhörten Grad "

, berichtet Olivier
So verfließen die entscheidenden Tage in schlimmster Tatenlosig¬

keit . Die Armee wird durch die latente Erregung mehr aufgerieben ,
als durch eine Entscheidungsschlacht und leidet an starken seelischen
Depressionen .

Auch die Manöverkomödie von Saarbrücken bringt keine Wand¬
lung , Napoleon muß sogar mitten im Kampfe das Feld verlassen,
feine Schmerzen sind entsetzlich . („Ilorriblement “ ist sein eigener
Ausdruck. ) Mit dem Tage von Saarbrücken schwand die letzte Ge¬
legenheit , die unvorbereitete Lage der deutschen Erenzländer erfolgreich
nuszunützen. Die Rüstungen Deutschlands waren beendet , die Nieder :
lagen der französischen Defensive häuften sich in schneller Folge
Olivier zieht die Summe seiner Untersuchungen und meint mit beißen¬
der Ironie : „Wie aber konnte eine Armee , wie die unsere, vom Feinde
vernichtet werden , nachdem ihre eigenen Führer sie vorher schon ver¬
raten hatten " Den Urquell alles Unheils sieht er aber in dem
kranken, apathischen Zustande des Kaisers .

Es widerstrebt dem historischen Gefühl, so große Wirkungen aus
so kleinen Ursachen entstehen zu sehen . Man wird auch hier einen
mittleren Weg einschlagen müssen , der die verschiedenen Pfade in sich
vereinigt und Oliviers Hypothese wenigstens als einen Beitrag zur
Erklärung des gewaltigen Zusammenbruchs ansprechen dürfen .

Mchenregiment und Mchenpolltlk in Baden .
Karlsruhe , 11 . Jan . Wie aus verschiedenen Preßäußerungen

tu badischen Blättern , wie auch besonders in der „Frankfurter Ztg .
"

bekannt wurde , besteht seit einiger Zeit zwischen der kirchlich-liberalen
Partei in Baden und der evangelischen Kirchenregierung eine Span¬
nung , die ihren Grund in einer Entwicklung der Kirchenpolitik der
letzteren nach rechts hin hat . Dafür waren die Verschiebung zugunsten
der Positiven im Oberkirchenrat, die Einflußnahme auf die Besetzung
der theolog-schen Lehrstühle an der Heidelberger Fakultät , entgegen
dem Vorschlag der letzteren, der bekannte Synodalbescheid deutliche
Fingerzeige , die auf der Landesversammlung der Kirchlich -liberalen
Vereinigung zum Ausdruck einer Erschütterung des Vertrauens zur
kirchenpolitischen Haltung des Kirchenregiments geführt haben .

Den Liberalen ist diese Kritik an den Maßnahmen der Kirchen-
keitung und ihr Zweifel an deren Liberalismus sebr übel genommen
worden . Daß sie aber nicht unbegründet sein muss , ergibt sich nach¬
träglich auch daraus , daß der Vorsitzende der kirchlichen Mittelpartei ,
Landqerichtsrat von Oertzen , auf der Landesversammlung dieser sehr
gemäßigten , zum Kirchenregiment sich freundlichst stellenden Gruppe
»u den zwei wesentlichsten der beanstandeten Punkte eine der liberalen
Auffassung ziemlich nahekommende Auffassung aussprach. Auch der
Führer der Mittelpartei findet , „daß unter den liberalen theologischen
Mitgliedern des Oberkirchenrats niemand mehr ist. den die liberale
Partei als ihr zugehörig rechnet " : „daß die liberale Seite ihrer Be¬
deutung in der Kirche entsprechend nicht vertreten ist .

"

Auch er ist der Meinung , daß der Satz am Schlüsse des Sqnodal -
rrlasses, „daß keinem Geistlichen die Befugnis zusteht , von den maß¬
gebenden Vorschriften abzuweichen, solange sie in Geltung stehen ",
„doch wohl über das Ziel hinausschießt, weil er die im Vorwort der
Agende, auf das ja der Erlaß selber sich beruft , gemachten Unterschei¬
dungen zwischen zulässigen und unzulässigen Abweichungen von den
gottesdienstlichen Ordnungen wegläßt und scheinbar jede Abweichung
unterschiedslos verwirft .

" Und wenn seiner Zeit getadelt worden ist,
daß der genannte Synodalerlaß über die überaus gehässige Agitation
non positiver Seite gegen die Liberalen wegen ihrer Abstimmung in
der Apostolicumsfrage auch nicht mit einem Worte sich aussprach, so
deckt sich damit die Aeußerung des mittelparteilichen Führers : „daß
ein Wort der Mahnung an beide Seiten in diesem Kampfe die Gebote
der Liebe und der Wahrheit vor Augen zu behalten , auf beiden
Seiten gute Wirkung getan hätte , und ich verstehe, daß man auf
liberaler Seite dieses Wort im Erlaß schmerzlich vermißt hat .

"
Diese Aeußerungen aus dem Lager einer der derzeittgen Kirchen¬

leitung nahestehenden Richtung sind ein beachtenswerter Beweis da¬
für , daß die Liberalen ein begründetes Recht zu ihrer Auffassung des
kirchenpolittschen Kurses haben . Wenn dann trotz dieser im Referat
de» Herrn v . Oertzen vertretenen Anschauungen die von ihm der Ver¬
sammlung vorgeschlagene und von ihr angenommene Resolution die
Liberalen ausschließlich tadelt , so wollen wir uns darüber nicht weiter

Partei gewesen , weder in der Polittk noch in der Kirche. Am sach¬
lichen Wert der erwähnten Urteile gerade von dieser Seite wird in-
dessen dadurch nichts geändert .

Karlsruher Ktrafkamr""*
£ Karlsruhe , 10. Jan . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Der Betrieb in den Schießbuden, wo man sie heute noch auf den
Messen und Jahrmärkten antrifst , bildete den Gegenstand der Er¬
örterung vor der heutigen Strafkammer bei Verhandlung der Anklage
gegen das 21 Jahre alte Schießbudenmädchen Emilie Mellinger aus
Mannheim und dort wohnend, wegen fahrlässiger Körperverletzung .
Die Angeschuldigte war aus Anlaß des Mitte November in Bilfingen
bei Pforzheim stattfindenden Jahrmarktes in der dort von der Schietz-
budenbesitzerin Mehlin in Mannheim aufgestellten Schießbude be¬
schäftigt. Wie immer auf dem Lande , fanden auch bei der Bftfinger
Jugend die vorhanden en Sehenswürdigkeiten des Jahrmarktes und
besonders die Schießbuden großes Interesse . Sie umstanden dieselben
so weit »s Zeit und elterliche Zucht erlaubten , in Massen und beging
auch , um es an eigener Unterhaltung nicht fehlen zu lassen , allerlei
llnarten . An der Bude , in der die Mellinger in der gewohnten an¬
feuernden Grazie der Schießbudenjungfrauen schießlustige Bilfinger
bediente , trieb sich am Nachmittag des 14. November eine Anzahl
Knaben herum . Einer derselben hob mehrfach das Tuch der Bude in
die Höhe und schlug mit einem Stocke gegen das Tuch . Die Angeklagte
wies die Buben von der Bude fort und drohte ihnen , wenn sie mit
ihrem Unfug nicht aushörten , daß sie sie totschiehen werde . Um ihren
Worten einen besonderen Nachdruck zu geben, hob die Mellinger eines
der auf der Schießbank liegenden Luftgewehre in die Höhe und r ' chtete
es auf die Knaben . Sie drückte auch los . in der Meinung , daß die
Flinte nicht geladen sei . Das war nicht der Fall . Der Schuß
entlud sich und die Kugel traf den 5 Jahre alten Otto Eudt in das
rechte Auge. Die Wirkung der Verletzung war eine derart schwere,
daß sie den totalen Verlust des Auges zur Folge hatte . Die bisher
unbestrafte und gut beleumundete Angeklagte gab ihr gefährliches
Tun zu und führte auch mit dem vorliegenden Gewehre, aus dem sie
an jenem Novembernachmittag den verhängnisvollen Schuß abge¬
geben , die Manipulation dem Gerichtshöfe vor , die sie damals , um die
Kinder zu schrecken , vorgenommen hatte . Aufgrund des Verhand¬
lungsergebnisses wurde die Angeschuldigte zu 3 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft , verurteilt .

Hinter geschlossenen Türen kam die Anklage gegen den in Lud-
w ' gshafen a . Rh . wohnenden Konditor Wlayko Matitfch aus Arilja
(Serbien ) wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung . Der An¬
geschuldigte ist der Besitzer einer fliegenden Konditorei , mit der er
auf den Jahrmärkten herumzieht . Er kam mit seinem Zuckerstangen-
und Sühwarenbandel Ende November auch nacki Pforzheim . Dort hat
er . wie die Anklage ihm zur Last legte, ein Mädchen in seinen Woh¬
nungswagen gelockt und sich an ihm eines Verbrechens im Sinne des
8 176 , 3 R .St .E .B . schuldig gemacht . Der wegen eines gleichen Ver¬
brechens schon vorbestrafte Angeklagte erhielt unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft 1 Jahr 8 Monate Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverlust .

Der 38 Jahre alte August Klittich aus Brötzingen ist Eelegen-
heitsarbefter . Er besorgt Aufträge und Geschäftsgänge aller Art ,
erweist sich dabei aber keineswegs als ein ehrlicher Mensch , wie die
heute gegen ihn durchgeführte Anklage wegen Betrugs im Rückfall
und Unterschlagung dartat . Klittich wurde am 0 . November von dem
Landwirt Winner . der mit Aepfeln auf den Pforzheimer Markt ge¬
kommen war , beschäftigt. Fabrikant Haußmann in Pforzheim kaufte
von Winner für 12.35 M Aepfel, und letzterer beauftragte den Ange¬
klagten, die Aepfel zu Haußmann zu verbringen und das Geld für
dieselben in Empfang zu nehmen. Klittich erhielt auch die 12.35 M
ausgehändigt , behielt und verbrauchte sie aber für sich. Einige Tage
darnach erschwindelte er sich von der Kontoristin Kappenberger in
Pforzheim , der er vorgab , er müsse zwei bahnlagernde Koffer eines
Reisenden abholen , dieselben seien aber nicht frankiert und sein Geld
reiche nicht vollständig zur Zahlung der entstandenen Kosten aus ,
den Betrag von 2 M . Für den Reisenden Frank hatte Klittich am 21.
November bei dessen Kundenbesuch in Pforzheim die Musterkoffer zu
tragen . Die Koffer wurden abends zu der Familie Lochner , die mit
Frank bekannt war , verbracht . Dort ließ , wie der Angeklagte dadurch
erfuhr , Frank auch einen Ileberzieher und einen Anzug im Gesamt¬
wert von 90 c4l , in einer Schachtel verpackt, aufbewahren . Am Nach¬
mittag des 22 . November erschien der Angeklagte bei Frau Lochner
und teilte ihr mit , daß er von Frank den Auftrag habe , die Schachtel
mit den Kleidungsstücken abzuholen . Die Schachtel wurde anstands¬
los abgegeben. Als Frank nach zwei Tagen zu der Familie Lechner
kam . um nach seinem Eigentum zu sehen , war er sehr überrascht, daß
seine Schachtel sich nicht mehr vorfand . Er nahm sofort an , daß
Klittich dieselbe geholt , um die Kleidungsstückesich anzueignen und zu
verkaufen. Das erwies sich auch als richtig . Der Angeklagte hatte
den Anzug in Niefern für 12 Jl verkauft und den Ueberzieher In
Karlsruhe um 8 -4t versetzt . Das gegen den Angeklagten ausge¬
sprochene Urteil lautete auf 1 Jahr Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft und auf 3 Jahre Ehrverlust .

In der Wohnung des Schneidermeisters Oswald , Eoethestraße g.
in Pforzheim wurde am Nachmittag des 11 . Dezember die Wohnungs -
tür und dann im Wohnzimmer die Kommode erbrochen und aus einer
Schublade derselben der Geldbetrag von 75 M entwendet . Noch im
Laufe der Nacht konnte der Dieb in der Person des 40 Jahre alten
Taglöhnsrs Philipp Heinrich Steinmetz aus Heidelberg ermittelt
werden, der ftüher längere Zeit bei Oswald wohnte und dadurch
dessen Verhältnisse und Wohnräume genau kannte . Bei seiner Fest¬
nahme besaß Steinmetz von dem gestohlenen Eelde nur noch 8 4 .
Er hatte die 75 M. in wenigen Stunden in nichtswürdigster Weise
verpraßt . Er gab am Abend u . a . einigen Bekannten ein Gelage , bei
dem für 28 M Sekt getrunken wurde . Das Gericht erkannte gegen
den Angeklagten auf 1 Jahr Gefängnis wegen schweren Diebstahls .

Am 27 . und 28. November stahlen jeweils nach Eintritt der
Dunkelheit der schon vielfach vorbestrafte Gelegenheitsarbeiter Albert
Friedrich Bub aus Pforzheim und der Fuhrknecht Christian Peter
Kindsoogel von da aus dem Neubau der Gebrüder Morlock in Pforz¬
heim von dem im unteren Stockwerke des Baues für Zwecks der
Trockenheizung lagernden Koks mehrere Zentner , das sie zu ihrem
Vorteile verkauften . Das Gericht verurteilte Bub zu 5 Monaten
Gefängnis , Kindsvogel zu 8 Wicken Gefängnis . An jeder Strafe kam
1 Monat Untersuchungshaft in Abzug.

Sporl -Uachrichlen .
— Dresden , 11 . Jan . Der dreizehnte deutsche Kongreß für Volks-

und Jugendspiele » der am 1. und 2. Juli gelegentlich der großen
Internationalen Hygiene-Ausstellung hier stattfindet , wird am ersten
Tage mit erner Besichtigung der Ausstellung ausgefüllt , die ein Vor¬
trag über das Wesen der Ausstellung einleiten wird . Am Nachmittag
wird in dem Gelände der Ausstellung eine besonders interessante
Spielvorführung stattfinden . Den wissenschaftlichen Hauptvortrag des
zweiten Kongreßtages (Sonntag , den 2 . Juli ) hat Geheimer Regie-
rungsrat Professor Dr . Zuntz, Berlin , übernommen . Das Thema wird
lauten : „Zur Physiologie der Spiele und Leibesübungen "

. Einen
zweiten Vortrag wird Herr Turninspektor Möller -Altona über „Die
Frau und die Körperkultur " halten , ferner wird der Vorsitzende des
Zentralausschusses für Volks- und Jugendspiele Abgeordneter von
Schenkendorff-Eörlitz , mit seiner Begrüßung eine Festansprache über
„Nattonale Erziehung" verbinden . Am Sonntagnachmittag und
-abend findet eine Beteiligung an den vaterländischen Festspielen
statt , die in Dresden in ganz besonders großer Weife ganz im Sinne
des Zentralausschusses gefeiert werden . An den auf den Kongreß
folgenden Tagen sollen ein- und mehrtägig « Wanderungen in die

aufhalten . Konsequenz ist noch nie die parke Seite einer Mittel - Sächsische und Böbmiicke Schweiz veranstttttet werden.

Bom Wintersport .
C . Karlsruhe , 11. Jan . Nach den endgültigen Feststellungen der

Ottsgruppe Karlsruhe - Badener Höhe des Ski - Klubs Schwarzwald
werden am 22. Januar Skiwettläufe auf dem Ruhstein , am 28. Februar
Skiwettläufe auf Hundseck abgehalten . Vom 26 .—30 . Januar findet
ein Ettkurs auf Hundseck und vom 25 . Februar bis 5 . März ein solch?;
auf Ruhstein statt . Das Programm für die Schneeschuhwsttläufe aus
Ruhstein am 22. Januar verzeichnet 7 Nummern , die sich wie folgt
verteilen : 8 Uhr vormittags : Dauerlauf : '/-10 Uhr : Hindernislaufen :
10 Uhr : Volkswettlauf : % 11 Uhr : Seekopfweltlauf : % 11 Uhr : Damen¬
welt lauft 11 Uhr : Jugendwettlauf und '/-12 Uhr : Sprunglauf .

8 Baden -Baden , 11. Jan . Unser Badeort entwickelt sich immer
mehr zu einem respettablen Wintersportsplatz ; in allernächster Näh?
der Stadt befinden sich vorzügliche Rodelbahnen , für Skifahrer ist an
den Abhängen des Merkur und besonders des Fremersbergs ein
ideales Uebungsgelände . Ein kleines St . Moritz hat sich beim Selig¬
hof aufgetan , wo Rodler , Schlitt - u . Schneeschuhfahrer in allen mög- 1
lichen Abfahrten , Schwingen und Sprüngen mit einander wetteifern . I
Für Tourenskifahrer empfehlen wir einen Besuch der in ungeahnter i
Winterpracht prangenden Badener Höhe dringend , die Abfahrt über
Badener Sattel , Scherrhof , Selighof bis zum Endpunkt der Elektri¬
schen in Lichtental , ist vorzüglich ; so kann man „fahrend " von der Va.
dener Höhe bis zur Residenz gelangen . Für Fußgänger ist vom städt .
Forstamt der Weg über Eeroldsauer Wasserfall durch 's Erobbachtal
auf die Höhen gebahnt worden ; auch Skifahrer können hier den alten
Weg abfahren , endlich ist der Weg von der roten Lache durch 's Ruh-
bachtal nach der Fischkultur für Schneeschuhläufer sehr zu empfehlen,
abgesehen von einer Reihe anderer Abfahrten im Vortal . Auch ist
die zur „Rochl-lache " gewordene „rote Lache" ein vorzüglicher Aus¬
gangspunkt für Rochl- und Hörnerschlittenfahrten . Auf der hiesigen
Eisbahn herrscht auch regstes Leben, besonders am Abend bei tag¬
heller elektrischer Beleuchtung.

r . Bühlertal , 10 . Jan . Der Ski - und Rodelsport bringt auch
unserem Tale einen regen Verkehr und buntes Leben. Die Schnee¬
verhältnisse find seit 14 Tagen ganz nach Wunsch . Besonders an
Sonntagen bringen die Züge große Scharen von Sportsfreunden aus
den Städten Mannheim , Karlsruhe , Rastatt und Straßburg , aber
auch unsere einheimische Bevölkerung hat sich den modernen Winter¬
spott rasch zu eigen gemacht. Leider sind aber auch Rodelunfälle zu
verzeichnen. Am letzten Sonntag sind allein sechs, teilweise schwerere,bekannt geworden.

Furtwangen , 11 . Jan . Auch gestern fiel wieder Schnee, so
daß man fast überall von einer Schneedecke von 60—100 ein sprechen
kann. Das Thermometer zeigt gegen vorgestern einige Kältegrad «
mehr, so daß man für das Wintersportsfest am kommenden Sonntag
(15. d. Mts .) gutes Wetter erhoffen darf .

<? Mülhausen i . Elf . , 10 . Jan . Die am 4 . und 5 . Februar auf
dem Markstein in den Südvogesen stattfindenden 2. Berbands -Wett-
läufe des Elsaß -Lothringischen Sli -Berbandes , veranstaltet von den
Bosges -Trotters Mülhausen , versprechen den Glanzpunkt der dies-
jährigen Wintersport -Veranstaltungen des Landes zu werden . Eine
nach jeder Richtung hin peinlichst genau durchgeführte Organisation ge¬
währleistet den aktiven Teilnehmern sowohl wie den zu erwartenden
zahlreichen Schaulustigen hohe wintersportliche Genüsse . Es sei be¬
merkt, daß die große Sprungschanze» die unter Aufwendung erheb¬
licher Kosten vollständig umgebaut wurde , nunmehr den Anford«- ]
rungen einer guten Sprunghügelanlage vollauf entspricht. Außerdem
wurde von den Mitgliedern der V .-T . M . eine kleine, leicht spttngbare
Schanze angelegt , die für Anfänger im Springen bestimmt ist und die
wie die große sämtlichen Skiläufern zum Heben zur Verfügung steht.
Beide Sprunghügel befinden sich nebeneinander in der Nähe der Mark-
steinhütte , oberhalb der sogen . Jungfrauenrunz , am Auslaufe des
Jungfrauenkopfes .

I» schwerer heisser Herzensangst
lassen sorgsame Mütter ihre Kinder Lei hartem Frost und

^ T scharfen Winden früh morgens hinaus auf den Weg zur I
^ >4 Schule. Wird das Löse Wetter den zarten , empfindlichen!

Geschöpfen auch nicht schaden ? Nun , wenn man die Gefahr
einer Erkältung nach Möglichkeit ausschalten und vor- !
handene Reizungen sofort bekämpfen will , dann gewöhne man I
sich daran , den Kindern stets ein paar Sodener Mineral -
Pastillen (Fays ächte ) mit auf den Weg zu geben. Das ist !
nicht teuer und nützt den Kindern unbedingt . Preis 85 Pfg.
die Schachtel, überall erhältlich . Nachahmungen weife man !
entschieden zurück. 11662a I

Bei der Deutschen Militärdienst - und LeLens-Versicherungs-
Anstalt a . G . in Hannover waren im Monat Dezember 1910 in den
Leiden von der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen, der Militär¬
dienst-Versicherung und Lebens -Versicherung (auch Töchterversorgung) ,
zu erledigen : 1034 Anträge über 2 676 640 Mark Derflcherungskapital .
Die Gesamtproduktion im Jahre 1910 beträgt mehr als 30 Millionen
Mark ; sie übersteigt das Vorjahr um etwa 1 % Millionen Mark . Von
Errichtung der Anstalt (1878) bis Ende Dezember 1910 gingen ein
462150 Anträge über 688 703 095 Mark Versicherungskapital . Die
Auszahlungen an Versicherungssumme, Prämienrückgewähr usw . im
abgelaufenen Jahre betragen ca. 13 000 000 Mart ; die Eesamtaus -
zahlungen feitBestehen derAnstalt ergeben rund 130 000 000 Mk. 5058»

Nr . 2 des

„ Iksrlsruder Moknungs-Anzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer - Wohnungen - Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Wilhelm Trübner-Ausstellung
veranstaltet vom Badischen Kunstverein
zu KARLSRUHE , Februar 1911.

Näheres durch den Verkehrsverein. :: 752 .3 .1

Jugend und Schönheit .
Wer ein schönes , jugendl. interess . Gesicht haben will , der verwendeLeichners Fettpuder

oder 24a .6 .2
Leisners Hermelfnpudsr M . 3 — n. 150, Aspashpoler M . 4 —
deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künstlerinnen
mit Vorliebe bedienen . Man sieht nicht , dass man gepudert ist.

Man verlange s 'ets Leichnersche Puder . Erhältlich nur in
geschlossenen Dosen in allen Parfümerien u . in der Fabrik.

Lieferant der BERUß
Kgl. Theater Schütsenstr . 31.

L. Leichner ,
Weltausstellung Mailand 1906 , Grand Prix i
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , daS ich nicht aussdillefillch reiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen ln einfacherer Ausführung, und zwa>

SbeisEzimmer, Herrenzimmer , Sctila,Zimmer n. liliclie von zusammen 1900 Mb. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaulvetbindnchkeit .16962

J. L. Disleliiorsi
Hotmöbeltabrik

Karlsruhe , Waldstrage 30/32 .

Gr. Wasser - und Strastenbau -
Jnspektion Karlsruhe verdingtim Wege des schristl . Wettbewerbs
die Arbeiten und Lieierungen zur
Verbesserung der Auffahrrsrampe
zur Pfinzbrücke im Kreisweg Nr . 32
zwischen ' ' agsseld und Grötzingen
bestehend in : 715 .2 .1

1 ) der Beifuhr von ca . 170 ebrn
Auffüllmaterial ,

.2) der Lieferung von ca . 60 cbm
Geffücksteine und 26 cbm Kalk¬
steinschotter und

3) der Lieferung und dem Ver¬
setzen 20 Stck . rauher Wehrsteine

Preisangebote sind unter Be¬
nützung des aus dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhältlichen
Vordrucks verschlossen , mit der Auf¬
schrift „Straßenherstellung " ver¬
sehen , bis längstens Montag den
23 . ds . Mts ., vormit ngs 11' |2 Uhr
auf diesem einzur ien , woselbst
auch Pläne , Bedingungen und das
Arbeitsverzeichnis einzusehen sind .

5tammbol3 «

Versteigerung .
Das Großh . Hofforst - ». Jagd¬

amt Karlsruhe versteigert mit
Borgfrist bis 1 . Oktober 1911 und
Gewährung ^ -s üblichen Rabatts
aus Großh . Wildpark

Montag den 16 . Januar
aus d , Abteilungen : II. 32. Grüner
Waldschlag, IV. 3. Sulzerwegschlag ,IV. 5 . Reitschulschlag und um¬
liegenden Abteilungen , Diurikt des
Hoijäges Schäfer .

688 Forlen I.—IV. Kl.. 9 Fichten.2 Pappem .
Zusammenkunft früh Uhrim Rathaus in Hagsfeld .
Auszüge aus der Äufnahmslistefertigt Hofjäger Müller im

Schalterhaus in Karlsruhe . 508

Brennholz -
Versteigerung .
Das Großh . Hofforst - u . Jagd¬amt Karlsruhe versteigert mit

Borgfriff bis 1 . Oktober 1911 und
Gewährung des üblichen Rabattes
aus Großh . Bannwald :

Dienstag den 17. Januar
aus den Abteilungen I. 7 Vogelherd,I. 5 an der Eggensteiner Allee und
umliegenden Abteilungen , Distrikteder Forstwarte Bor e l und Bauer :

46 Ster buchenes , 21 Ster
eichenes , 140 Ster forlenes
Roll- und Scheitholz 117 Ster
buchenes, 33 eichenes, 260 Ster
forlenes Prügelholz I. und II.
Klaffe. 18 Lose gegrabene ,forlene Stumpen zu ie 10 Stück,3675 buchene Wellen.

Zusammenkunft : Schützenhaus,9 Uhr früh ._ 722 .2 .1

Das Großh . Forstamt Mittelbergli . Ettlingen ) versteigert am
Freitag den 20 . Januar 1911,

vormittags 10 Uhr,in der Maxzeller Mühle :
Aus dem Distrikt Grotzkloster-

wald Abt . 52 (Forstwart Blöth in
Metzlinschwgnd) 45 Baustangen ,300 Hagstangen und Baumpfähle ,2110 Hopfenstangen I .—IV. Klasse ,4370 Reo- und Bohnenstecken .Abt. 43 u . 66 (Forstwart Eiselein Marxzell ) 1300 Baustangen ,125 Hagstangen, 8375Hopfenstangen
I .—IV . Klaffe. 1345 Reb- und
Bohnen stecken .

Ans dem Distrikt Oberkloster¬
wald Abt .75 und 76 (Forstwart
Kunz in Schielberg ) 180 Baustangen
510 Hagstangen und Baumpfähle ,1550 Hopfenstangen I .—IV. Klasse .980 Reb- und Bohnenstecken .

Aus dem Distrikt MaisenbachAbt. 120 (Domänenwaldhüter Kuoll
in Pfaffenrot ) 95 Baustanaen , 240
.Hagstangen und Baumpfähle , 840
.vopsenstangen I.—IV. Klasse , 3510
Reb- und Bobnenstecken . 267a

Brennholz-
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Langen¬
steinbach versteigert mit 6 monat¬
licher Borgfrist am

Dienstag den 17. Januar 1911,vormittags 10 Uhr , tm Rathausezu Kleinsteinbach aus Domänen¬
wald Buch Wald , Abt. I Durch¬
forstung und Abt. 4— 11 Dürrholz :
14 Ster buchene , 15 Ster eichene ,13 Ster gemischte , 50 Ster forlene
Scheiter und Rollen, 21 Ster
gemischte , 158 Ster forlene Prügel ,1450 forlene Wellen und 3 Lose
Schlagraum .

Am Mittwoch de» 18 . Januar1911, vormittags 10 Uhr, im Rat¬
hause zu Langensteinbach aus
Domänenwald Hermannsgrund ,Abt^ V, 13—15 . 208 Ster buchene,14 toter eichene , 8 oter gemischte ,311 Ster forlene Scheiter und
Rollen , 29 Ster buchene , 33 Ster
gemischte , 59 Ster forlene Prügel .135 Ster gemischtes Stockholz,3900 gemischte , 875 forlene Wellen
und mehrere Lose Schlagraum .

Forstwart Nonnenmacher in
Wilferdingen zeigt das Holz im
Diitr . Buchwald, Forstwart Kies
in Langensteinbach dasjenige im
Distr . Hermannsgrund auf Ver-
langen vor . 232

Angelsport .
b - faubnisscheine wcrd . abgegeb .

<81008,2-1 Relkeutzr. 31. 3. St .

Ktniniirbolz »

Versteigern,,g .
Das Großh . Hofforst - n . Jagd¬

amt Karlsruhe versteigwt aus
Großh . Bannwald mit Borgfristsis 1 . Oktober 191 ! u . Gewährung
des üblichen Rabattes 693 .2 .1

Montag den 23. Januar
aus den Abteilungen I. 7 Vogelherd,I. 11 Am Teütsckmeureuter Zebnt -
wald , I. 5 An der Egaensteiner Allee ,
1. 13 Stangenacker und umliegenden
Abteilnn -ren :

14 Eich >n . 682 Forlen I.—IV. Kl..6 Fichten , 2 Birken und 1 Esche.
Zusammenkunft früh 9 Uhr im

Schübenhaus in Karlsruhe .
Auszüge aus der Aufnahmslistefertigt Hofjäger Müller im

Schalterhaus in Karlsruhe .

Nuß- und Brennholz-
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Durlaeb
versteigert mit 6 monatlicher Borg¬
frist am
Dienstag den 17. Januar l. I ..

vormittags 9 Uhr,
im Saale des Gasthauses zumO -' sen in Wössingen aus Domänen¬
waid Hohberg , Abt. I. 5 und 10 :

39 Fi -bten -Stämme u . Abschnitte
III .—VI. Kl . ; 162 Stück fichtene Bau -
stangen ! . und II. Kl. ; 50 Hagstangen ,100 nchtene Hopfenstangen I. und
II. Kl. . 130 Stück dto. III . u . IV. Kl . .
225 Stück Reb- und 175 Stück
Bobnenstecken ; 40 Ster buchene ,2 Ster eichene , 119 Ster gemilchteund 5 Ster Nadel - Scheiter und
Rollen ; 51 Ster buchene , 2^9 Ster
gemischte u . 10 Ster Nadel -Prügel ;4695 Stück buchene und gemischte
Normalwellen , sowie mehrere Lose
Sä -lagraum . 270a2.1D ^mänenwaldhüter Volk in
Wo . -bach zeigt das Holz vor.

Die Stadtgemeinde Ettlingen
vergibt die Lieferung eines Müll¬
abfuhrwagens . Zeichnung , Be¬
schreibung u . Bedingungen liegen
beim Stadtbauamt auf . Ein Ver¬
sand der Unterlagen nach auswärts
findet nicht statt . Angebote sind
unter Benützung der aufliegenden
Formulare bis zum 17. Januar
d. I . . nachmittags 4 Uhr, ver¬
schlossen und portofrei einzureichen.

Zuschlagsfrist 2 Wochen , la .3 .3
Ettlingen , den 2 . Januar 1911 .

Stadtbauamt .
H . L e i b o l d .

Würmersheim .

MMj - BttsleigttW .

Die Gemeinde Würmersheim
versteigert am nächsten Freitag
den 13. Januar l. Js ., vormit¬
tags 10 Uhr beginnend, in ihrem
Hiebschlag:

213 Nutzholzstämme,
darunter : 135 Eichen, 4 Ruschen.
41 Eschen , 13 Erlen , 7 Hainbuchen,9 Kirschbäume. 4 Pappeln .

Würmersheim , 8 . Januar 1911 .Das Bürgermeisteramt .
226a.2.2 Sun ; . Altmaier .

Das Hauvtsteueramt Baden ver¬
pachtet am
Freitag den 13. Januar ,

vormittags 10 Uhr,
im Rathaussaal in Gernsbach in
öffentlicher Versteigerung nochmals
die Lose 1 , 2, 3 , 0 , 7 u . 8 der Fi¬
scherei in der obern , Murg und am
gleichen Tag nachmittags 1I»3 Uhr
tnt Rathause in Rastatt die Lose
2 , 3 u . 4 der Fischerei in der un -
tertt Murg.

Nachgebote werden nicht mehr an¬
genommen , wenn bei dieser Ver¬
steigerung der ausgerufene Anschlag
oder mehr geboten ist . 206a.2.2

Baden , den 7 . Januar 1911 .
Hepp .

Das Forstamt Schönau wird am
Montag den 23 . Januar 1911,
von vormittags 11 Uhr ab, im
„Löwen" zu Hetltgkreuzsteinach
versteigern : •

Aus dem Tomanenwald Adler¬
stein bei Eiterbach und Heddesbach
(Bezirk des Forstwartes Joest zu
Heiligkreuzsteinachi :

8 Buchen V . und V I . Kl., 1 Eiche
II . . 1 III . . 112 V. und VI.. 1 Birke
VI . 2 Fichtenstämme VI., 1 Ab¬
schnitt III .. 1 Forlenabschnitt I .,34 II .. 20 111. ; ^73 eichene Derb,langen , 3700
forlene Reisstangcn IV. ;

71 Ster Pfahl holz von 1,75 m .21 Ster von 1,25 m, 17 Ster
Nutzprügel 1.46 in, 7 von 1,25 m
und 69 Ster von 82 cm :

Brennholz Scheit 306 Ster ,
Prügelholz 373 Ster , Reis 146
Ster Buchen. Eichen , Birken und
Forlen ;

575 Wellen Buchen und Forlen
und 45 Lose Eichen- u . Forlen¬
schlagraum . geschlitzt zu 3475
Wellen. 258a

Inhalatorium
Dlirrheimer Soole , trocken

Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen
Erkrankungen der Aase , Rachen , Kehlkopf , Luftröhren, Asthma,

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329 *
Telephon 2368 . Kuranstalt Kriegstr . 39 .

Interessenten Besichtigung gerne gestattet

gegründet 1900 .
Inhaber: Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , part . — Telephon 434

(Anruf Söl.er).
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬

gehendster Garantie . 10550a*

Das v. Barsewisch Ä Sägewerk cj. u
Karlsruhe , Jttarienstraße 60 , Telephon 486liefert alte Ai ten roher und masch nell bearbeiteter Hölzer (Halb - und Ganz -

fabrikate ) für
Schreinerei - , Glaserei - und Zimmerei¬

bedarf, Fabriken etc .
Das unserem gut sortierten Lager entnommene Holz kann sofort an die

ve schiedensten Maschinen gebracht uni nach Angabe bearbeitet werden.Unseren Abnehmern stellen wir moderne Trockenräume und Werkstattplätro
kosttnlos zur Verfügung . 74 j *

jeder Betriebsart liefert

Ad. ZaiserfSir ;
STUTTGART .

Ia . Schweinekleinfleisch
gar . inländ ., tierärztl . unters . , saub. Ware , in Kübeln von 30 Pfd .an per Pfd . 30 Pfg . ; Postkolli enth . 9 Pfd . 3 .20 Mk . ia . ges . Eis¬bein (Dickbein ohne Spitzbein) p . Pfd . 52 Pfg . , ia . ges . Köpfe mit voller
Backe p . Pfd . 42 Psg . , Ia. ges. Rippen p . Psd . 40Psg ., Ia. knochensreics
Schweinefleisch in brutto 10 Pfd .-Dosen tafelfertig p . Dose 5 .50 Mk.ia Wurstschmalz, brutto 10 Pfd . -Dose4 .50 Mk . Alles ab hier p . Nachn .Nichtgefall. retour . Alb . Carstens , Altona 113 , Adlerstr . 71.

Die Fabrikations - u . Vertriebslizenz eines cingeführten u . glän -
end begutachteten Druckerei-Bedarfs -Artikels ist für Baden bezw.
bezirksweise zu vergeben. Nur klein . Kapital erfordert . Angeb. subli . <». 9981 an Rudolf Mosse , Cöln . 210a.3 .3

Erfindun
gesucht.

Wir suchen aussichtsreiche Erfindung , gleich
welcher Art, zur industriellen Verwertung .

Diskretion wird schriftlich garantiert .
Offerten unter Nr . 64a an die Expedition

der „ Badischen Presse ". 3.3

Kolonialwaren - , Delikatessen - , Wem- und
Materialwarenhandlung , Kassee -Rösterei.
In einer der bedeutendsten Handels - und Industriestädte Süd -

deutschlands, haben wir ein seit 80 Jahren unter gleicher Firma be¬
stehendes, erstes Kolonialwaren - , Delikatessen- und Materialwaren -
Geschäft , mit eigener Kaffee-Rösterei, mit 3 - bezw . 4stöckigem , massiv
gebauten , für die erwähnten Branchen mustergiltig eingerichteten
Doppelwohnhause, gegen eine Anzahlung von mindestens 100 000 Jf
zu verkaufen und je nach Wunsch des oder der Herren Käufer zu be¬
liebiger Zeit zu übernehmen. Das Geschäft befindet sich in zentraler
Lage am Eingang zum Marktplatz und ist von zwei der belebtesten
Straßen der Stadt zugänglich. Die gesamte Besitzung umfaßt eine
Grundfläche von 620 Om . und ist vollständig gewölbt ur^ erkellert ,mit versch. Abteilungen für Faß - und Flaschenweine . Im 'Parterre
ist ein der Bedeutung des Hauses angemessener, großer Laden , mit
anstoßendem , Kontor und in der Fortsetzung sind die versch . Magazin¬
räume für die mannigfaltigen Warenbestände enthalten ; alle Räume ,
vom Keller bis in die obersten Wohnungen , sind mit elektr . Beleuch¬
tung ausgestattet . In den oberen Etagen befinden sich moderne Fami -
lienwobnungen mit allen neuzeitlichen Bequemlichkeiten, die seit
vielen Jahren zu guten Preisen ständig vermietet sind. Neben dem
Hauptgeschäft bestehen noch drei Filialen an versch . Enden der Stadt ,
die nach Bedarf in den gleichen Branchen unterhalten werden . Das
Geschäft wäre daher für 2 jüngere , tatkräftige Kaufleute besonders zu
empfehlen, weil dasselbe von Jahr zu Jahr eine aufsteigende Ten¬
denz erfährt . Kostenfreie Auskunft erteilt das Siidd . Gesch . - und
HtiV .-Verm. -2 »stitut , Stuttgart , Moltkestr. Nr . 20 . 56a

^
Gänseleberi?

[ werden fortwährend angekauft !
Adlerstr . 28 . Ouerbau, 2. St . . I

>gegenüb. d . Herberge z. Heimat .
129 «*

Urin . Sputum
l Tn !er?uehur>aen werden ausgeführt
vom Chem.tacteriolog. Labora 'orium der
Internat . Apotneke . Or. Fritz Lindner .
nnittnn f tnben frdl. Aus -uamen nähme b. ein . Heb-VUUIUII nmnu . Straft . Tiskr .

Frau Swart , Ceintuurbaan 121,
48a Amsterdam . 25.3

sie
' '

Ziehung 21 . Januar 1911.

Näebste Sadisehe
Invaliden'

Geld -Lotterie!
Gesamtgtw . bar Geld

44000 M.
Hauptgew .20000ft

27 Gewinne

11000 m.
2900 Gewinne

130001
IncäfKP 11 Lose 10 M.LUAG * ™l *IPort.u.L :st.30 i>f.
empfiehlt Lotterie - Unternehmer

J . Stürmer
I Sirassburgi . E ., Langestr . 107. j
In Karlsruhe: Carl Götz ,

ebelstrasse 11 | 15, Gebr .
GOhringer , Kaiserstr.60 .
E. SebüBwasser , Amalien-
- trasse 22. 86a.l2 .5 i

Merliimntiuip I
u . sabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau.
Chr . Stöhr , Pianofortebauer .
Lager : Verlängerte Ritterstr. 11 ,nächst der Gartei -straüe.

■yer Einen 1
Versuch

sollten Sie
unbedingt einmal machen mit der

Leinen -Dauerwäsche .
Kaiserstr . 40 . — Prosp . gratis.

per Stück 2.50 , 2. 80 , 3.—,3 . 50 , 4 .—, 4 . 50 , 5. - ,5.50, «.- , 7.
Einzelne Zecken ganz besond. billig.

Kaiscrstraße 133,
1 Treppe hoch . 18993

im Hause des Weltkinematograph.,Eing . Kreuzitr . , neb. d . kl . Kirche.

Union
Brikels

ReinlichsterHausbrand
Billiger als Steinkohle

Verkauf in den Kohlenhandlunsen

Wer sp ren will J* - bestelle f
UM- Frische leckere Dauerware .Porto ä Perpk. frei u. All .znsam. nur (J«£- 3.75

S 2 '$£* Aalei
MT Ranch "

1 Büchse neu Sardinen
_MU- 49 neue Delikatestheringe
UM- B at- u. ff. 9 . Fettber.39 Sv . ob . 15 ff. Vollsbükl.
MM- 29 Rolmpo u. Bismrkhcr .'MM- Tos . extra ff. Anchovis .
I»« - Dos . extra ff. Geleehering
iMs - 1 tk. Delikat. Rauchlachs.»M- 29 beste Sardellenher .

" . l Tos . ff. G. Rollhrr.
E . Degener, Swinenlündr 11

5000 Mk .
anfzunehmen gesucht . Gute Sicher¬
heit geboten. Offert , unt . Nr . 780
au die Erp . der »Bad . Preffe ". 2.1

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürfttge « der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kleider . Wasche .
Tttefel re. entgegen ._ 11132*

Gold- und
Silber - Waren
Biffige
Preise

Rasch«
Be¬

dienung .

werden tadellos repariert
ebenso

NenaBfertic nng,Unart>eituii
Friedrich AbM^vfoTen

Vergolden und Versilbern.

An der besten Lage , gegenüber
dem in Ausführung begriffenen
Bahnhosgebäude der bad . Bahn in
Basel, ist ein für Hotel geeigneter

Bauplatz
günstig zu verkaufen . 218a

Näheres bei Gebrüder Stamm ,
Baugeschäft, Base!.

Liickerei -Nerkarrf l
In bester Lage Karlsruhes ist

eine gutgehende Brot - und Fern¬
bäckerei auf sofort oder 1 . April
1911 zu verkaufen . Kaufpreis
52 000 J ( , Anzahl . 6000 Jl .

Offerten unter Nr . B304 an
die Expedition der „Bad . Presse
erbeten.

Mes
.

Ein in konkurrenzfreier
Lage der Kaiserstraße
bestehendes

PutzgeMst
mit nachweisbar bester
Kundschaft i .äusterst billigst

z « ucrfniiini.
Offerten unter Nr . 584

qn die Expedition der
„Bad . Presse. 3.3

Hochfeine

Hkr- Clnipss,
Einspänner ,

leicht, billig abzimeben . . 11749«*
Eil . Uürr ,

Luxuswagen n. Automobil -
Karosserien. Fernsprecher 24 ».

Colmar i. Eis .
Billi -1 zu verkaufen :

feines Schreibbureau , schöner Tru -
meau. Puffet , Sofa mit Fauteuil .
Salon -Nähtisch, feine Hausapotheke .
Etagere , Notenständer , Fauteuil m.
Einrichtung , schöne Waschkommode
mit Marmor , feines Vertlkm große
Goldspiegel, Portieren in Damast
und Plüsch, gutes Linoleum , Eis¬
schrank, bess .Flurgarderobe , Schreib -
tisch, Staffelei , feines , rundes Sola ,
Gaszuglampe , Sitzbadewanne , kom¬
plettes Bett , feiner Amerikaner -
stuhl, Petroleumofen , Ofenschirm ,
schönes Damenfahrrad mit « rei -
lauf , gr . Bureau , Schreibtisch , Re¬
gale, kl . Pulte , Aktenschrank.
Bl041 Krieastr . 9 . 2 . Stock.

Zerlegbare Bauhütte Mit Fuge¬
leisten . Oiröße 3,20X2,20 u . 2,20 in
hoch , u . eine kleinere zu verkaufen .
Bl 122 llbli ' ndstr . 33 . III , rechts .

1 Brillantring
mit einem Stein im Gewicht von
1 Karat zum billigen Preise von
260 Mark bei 252a .2 .2
8 . Rosenstein , 136 Langestr»

Baden - Baden . ,
Fli Hofen,

ein großer , für Wirtschaft oder
Saal , billig zu verkaufen . Bl 121

Ublandstraste 33 . 3. Stock.

HWlhehenMW
auf rentablem Karlsruher Anwefcri
mit 30 ü,u Nachlaß hu verkaufen .

Offerten unter Nr . 732 an die
Exped- tzer Preüs "
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Die Weltreise des Kronprinzen.
Reisebriefe unseres Sonderberichterstatters .

IV .
X Nurelia , im Dezember.

Weit mehr als Kandy , das klimatisch sich noch wenig vom Küsten¬
land unterscheidet, wenn auch die Nächte gewöhnlich um 5 Grad
Celsius kühler sind , als in Colombo , ist Nuwara -Eliya geeignet, als
Erholung - platz für Europäer zu dienen . Nurelia — so wird Nuwara
Eliya abgekürzt meist genannt — ist jetzt , nachdem seit 5 Jahren die
Bahn dorthin vollendet ist , im Begriffe , sich zu einer Art von St
Moritz für Ceylon zu entwickeln. Der Platz , 1890 Meter hoch ge¬
legen (also wie St . Moritz oder Arosa ) , wurde von europäischen
Elefantcnjägern als ein unbewohntes mooriges Hochtal am Südfuß ?
des Pedrotalagalla , des höchsten Berges von Ceylon (2538 Meter ) ,
entdeckt und wurde vom Gouvernement zunächst wegen seines er¬
frischenden Klimas als Rekonvaleszentenstation für Soldaten ein¬
gerichtet. Die Bahn dorthin windet sich in fünfeinhalb Stunden in
engen Windungen allmählich hinauf . In Namcoya ist Wagenwechsel,
man besteigt eine Kleinbahn von 80 cm Spurweite , welches meist auf
der Landstraße weiterfährt und zuletzt in einem weiten Hochtal mit
flachufrigem See endet . Zahlreiche Ginsterbüsche und baumförmige
Rhododendron stehen hier , Rindvieh weidet auf dem drainierten Bo¬
den, und murmelnd läuft ein klarer Bach in kleinen Schnellen durch
das Tal . Die malerischen Mackgalla schließen das Tal nach Süden
Vereinzelt ragen Felsen an den Bergen heraus und glitzern Master «
fülle hindurch. An beiden Seiten des Baches sind ausgedehnte Spiel
plätze angelegt für Golf , Tennis , Fußball , Polo - und Pferderennen
mit eleganten Klubhäusern ; die Golfplätze in Nurelia gelten für die
besten in Ceylon . Außen herum liegen weniger versteckt die ein
stückigen Bungalows der Europäer mit rotgestrichenen Wellblech-
dächern.

Bei der Ankunft auf dem kleinen , mit Fähnchen , Palmblättern
Reisblättergirlanden und Früchten geschmückten Bahnhof , wurde da-
Kronprinzenpaar von dem assistant governers agent Mr . Festing,
begrüßt und nach dem Queens cottage , dem Sommersttz des Gouver¬
neurs , geleitet . Auch der commanding officer besitzt in Nurelia
einen fiskalischen Sommersitz. Die Saison ist hauptsächlich März bis
Mai , wenn es in Colombe am unangenehmsten ist . Im Juni bis
September hat Nurelia durch den Südwcstmonsun , im Oktober und
November durch den Nordostmonsun fast immer Nebel und Regen
Jetzt betrug die Temperatur am Mittag 19 bis 20 Grad Celsius
(15—16 Grad Reaumur ) und sank morgens bis auf 13 % Grad
Celsius (10 Grad Reaumur ) im Zimmer , bei einer Feuchtigkeit von
76—79 Prozent . Hierbei pflegt der Tropenbe .sohner schon zu frieren
und kann des Tuchanzuges nicht entbehren . Es brennt deshalb in
den Hotels am Abend ein wohltuendes Kaminfeuer . Moskitos gibt
es hier eben nicht mehr . Die kronprinzlichen Herrschaften fanden in
dem Eouverneurhause eine sehr behagliche Unterkunft . Das Haus
hat bei allem Komfort den Charakter des Landjagdhauses behalten ,
wozu die Holzvertäfelungen und die vielen Gehörne und Felle , Wckf -
fen und Schilde beitragen , welche aus der südafrikanischen Dienstzeit
des Gouverneurs stammen. Kronprinz und Kronprinzestin beteilig -
ten sich in den nächsten Tagen intensiv am Eolfspiel , ein Spiel , wel¬
ches an sich nicht sehr unterhaltend — es werden Bälle vom Boden
ausgeschlagen und nach einem entfernten bestimmten Loch getrieben ,
wobei die Zahl der dazu notwendigen Schläge das Entscheidende ist
— aber zu Bewegungen durch das toupierte Gelände veranlaßt .

Am 26 . und 30 . November fanden in der Umgebung von Nurelio
Elchjagden statt . Der fälschlich Elch genannte Samburhirsch , wird
in den Wäldern der Berge aufgespürt , von einer Meute von Hunden
gehetzt , bis er schließlich verwundet und erschöpft gewöhnlich in einem
Bache den Fang erhält . Die Pflanzer der Umgebung hatten diese

Tanzschu
in

Lackleder, Chevreaux,
Glace, Atlas

he

echt Gold Bronce
echt Silber schwarz

jede Preislage
im

Schuhhaus

weiss

447.2.2

i 1 , ±jUHUUUVI
Kaiserstrasse 183 :: Telephon No . 1588.

Max Strauss
Karlsruhe i . Baden .

Kauf . — Miete.

Baumaschinen
Rollbahnen

Anschlussgleise
Neu. 14953 Gebraucht.

Wegen Aufgabe des Permietens
sind zu verkaufen : 1 Bettstelle
lbellnujzbaum ) m. Rost u . Matrabe ,I Waschtisch , 1 Salontisch , ein
Nachttisch , gedr. Stühle , 1 Küchen¬
kredenz , Gaskästchen u . verschied .
B1148 Näü . Borkstratze 88 , pari .

Bleibewunderter modern . po . ts -
wagen , zweisitzig , Gummiräder u.
gelbem Verdeck zu verkaufen.
Bi 162 Anaartenstr . 18, 4 . St .

Mhnmschme,
verkaufen . Rüppnrrerstr . 88, Part .

Jagden im Hochlande veranstaltet , und dazu fteundlicherweise Pferde
und Treiber zur Verfügung gestellt. Das Gebiet ist Gouvernements «
land und Jagdreservat . Der Wald setzt sich gewöhnlich scharf gegen
offenes Grasland ab , welches in den obersten Regionen an den weni¬
ger geneigten Hängen große Flächen sogenannte Patanas einnimmt .
Das dichte Gestrüpp im Walde und die vielen Schluchten machen die
Verfolgung des Wildes durch Menschen und Hunde außerordentlich
beschwerlich . Es wurden mehrfach Hirsche aufgehetzt, doch gelang es
nur einmal , einen solchen zu stellen. Der Kronprinz war flink genug,
um dem Tier inmitten eines Waldbaches bis an die Hüften im Was¬
ser stehend den Fang zu geben.

Wer in Nurelia ist, kann der Versuchung nicht wiederstehen, auch
den Pedrotalagalla (engl . Piduratalgala ) zu besteigen (Pedro portu¬
giesisch, talla tamulisch gleich Haupt , galla singhalesisch gleich Fels ,
Berg ) . Eine alpinistische Leistung ist es freilich nicht ; denn ein be¬
quemer sehr gut gehaltener Weg führt in zwei Stunden hinauf . Aus
der breiten Spitze befindet sich ein Signalkreuz auf abgestumpfter
Steinpyramide . Die Aussicht entbehrt außer dem Blick auf das Wie¬
sental von Nurelia mit dem spiegelglatten See besonderer Reize, in
den Kulissen der hintereinandergeschobenen Bergketten hat man nur
nach Westen, wo man bei klarem Wetter , das Meer sehen kann, und
nach Nordosten ins Flachland einen Durchblick . Im Südwesten er¬
hebt sich als prominentester Punkt einer langen Bergkette , der steile
Kegel des Adams Peaks . Der Berg , zu dem jährlich Tausende von
Pilgern wallfahrten , auf welchen Adam aus dem Paradies getrieben
worden und von dem Buddha in den Himmel zurückgekehrt sein soll ,
ist berühmt durch das Phänomen seines Schattens . Bei Sonnenauf¬
gang kann man gelegentlich in dem feinen Dunst der Atmosphäre un¬
ter dem Berge einen schleierartig durchsichtigen dreieckigen Schatten
sehen , welcher an Größe wachsend , sich dem Berge nähert und dann
gewöhnlich rasch verschwindet.

Von den Teeplantagen , welche Nurelia umgeben , ist die größte
Scrubs estate. Schattenbäume sind hier bei dem vielen Nebel und
der Bewölkung nicht mehr nötig . Das Geschäft des Einsammelns der
Teeblätter besorgen Tamulen , besonders Frauen und größere Kinder ,
die Frauen tragen die kleinen Kinder bei der Arbeit mit sich. Die
Tamulen werden von den Plantagen importiert und angesiedelt . Sie
bekommen einen Tagelohn von 25—50 Cents (35—70 Pfennig ) . Sie
pflücken die Zweigspitzen und die beiden obersten Blätter ab und wer¬
fen sie in die großen Körbe , welche sie auf dem Rücken tragen , deren
Tragriemen aber vom Kopfe herabhängen . Die Spitzen der jüngsten
Blätter geben Peka -, die älteren Blätter Souchong-Tee. Der Tee
ist das einzige Plantagenprodukt , welches gleich an Ort und Stelle
gebrauchsfertig gemacht wird . Die Teeblätter werden erst zwei Tags
in der Manufaktur in Gestellen auf Canvasmatten getrocknet , dann
gepreßt, zerkleinert und gerollt , in einer zweiten Maschine wieder
„aufgebrochen" und durch eine Schüttelmaschine in feinere und grö¬
bere Blätterteile getrennt . Es folgt dann die Fermentierung (Oxy¬
dation ) der angefeuchteten Blätter auf warmen Glasplatten an der
Luft etwa zwei Stunden . Hierbei nimmt der Tee seine dunkle Farbe
an und bildet das Aroma , während die frischen Teeblätter solches fast
gar nicht besitzen. (Beim grünen Tee unterbleibt die Fermentier¬
ung ) . Die fermentierten Blätter werden durch heiße Luft rasch ge¬
trocknet und sind dann zum Versandt fertig , welcher in Holzkisten zu
100 Pfund , die mit Blei ausgeschlagen sind , stattftndet . Der Lokal¬
preis des Tees auf den Plantagen schwankt zwischen 60—75 Cents
für das lose Pfund , je nach der Sorte .

Schifssnachrichten des Norddeutsche« Lloyd
Mitget durcki Passagebüro v Fr Kern . Karlsruhe . Karttriedrickfftr

% Bremen . 11. Jan . Angekommen am 7. Jan . : „Bonn " in Can¬
tos ; am 10. : „Prinzregent Luitpold " in Marseille , „Lützow " in Ham¬
burg , „Hannover " in Bremerhaven , „Norderney " in Fremantle . Ab-

Pnv .Mittag- v .Abevdlijch,
gutbürg .,empf . Kronenstr . 18. 1 Tr .

Guten , bürgerlichen
Mittag - und Abendtisch
empfiehlt Privatpension Btthler ,
Kaiserstr .,8 »^ 2 Tr . _ $847994 .6 .6

Langjährige selbständige Wirtin
empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften bei Gesellschaften- Festlich -
keiten im Kochen» nimmt auch
Aushilfe auf kurze Zeit an . Zu
erfragen unter Nr . B1160 in der
Exped. der „ Bad . Presse"

._ LI

Fein. Weizenkleie
per Pfund 7 Pfennig ,10 „ 65

100 „ 5 .25 Mark.
Feines

Weizen - Futtermehl
per 1 Pfund 8 Pfennig ,

10 „ 7o „
150 Pfd . - Sack 10 .75 Mk .

Feines Maisschro^
per 1 Pfund 10 Pfennig

10 05
200 „ 17 .50 Mk.

Welschkorn
per 1 Pfund 10 Pfennig, !

10 „ 80
200 Pfd . - Sack 16 .75 Mk .

KlFutterwelschkorn
10 .50 Mark . 4.31

Futter -Gerste
per 1 Pfund 10 Pfennig , I

J 100 „ 8 .— Mark . L

| Loger & Filialen |
WasserdichteWagenljeckeo

in allen Größen . " '--a
Pferdedecken, wollene.

wasserdichte u . leinen , 14.5
offeriert zu den billigsten Preisen .
8 . Weil - Frank , Kehl n. Rh .
Rnrnnn sind , diskr. Ausn. bei Fr .
IlflmRll « öhringer . Priv . - Heb.,uuluu llftni*«mflenbereit*“«

gegangen am 10. : „Würzburg " von Antwerpen , „Thüringen " von
Algier , „Barbarossa " von Suez , „Bremen " von Genua , „Prinzeß Wal¬
demar " von Hongkong, „Eg . Washington " von Cherbourg : am 14»:
„Prinzeß Alice" von Bremerhaven , „Zielen " von Fremantle .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Oftr. Cred.-A.
DiSc Com.-A
DreSd. B .-A.
OstStaatsb .-A.
Lombarden

2 >3.-
195 . '/.
164 . ' ,
158 . '/'

21 . '/.
Tendenz : schwächer.
Frankfurt a . M.

(Mrtletkurse.)
WechsetAmsterd 169.32

Antwerpen807 .75
Italien 804.75
L "
Parts
Schwen>
Wien

204 .öO
808 .75
808.25
849 .50

3%
16.19Napoleons

3)4 %Deutsche
Reichsanleihe

i % 50.
3 )4 Pr . Conj.
4% Jtal . Rente
t % Cit. Goldr .
4% , 880 Raffen
4 % Serben
4% llng .Goldr
Bad Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk
Rhein . Kr . - Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B . -B.
Ottomanbank
Bochum
2aurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz : schwach.
( Schlußkurfe ».

1% n .Bad 1908 101 .60
4% Bad . , 90 ,
3 H %„ abß. t.gL

dto . l. M.
3 )4 % 1892/94
3 >/s % 'Sab . 1900
3 )4 % . 1902
3 )4 % Bad . ,904
3 )4 % Bad . , 907
3% Bad . 1896 -
4 %Bayern,907 102 .20

4% Württb . ,907 101.90
4 % Rh . Hyp.»

Pfdb . b. , 9,9 100.50
4 % „ 19,7 99 .80
3 )4 % „ 1914 90.50
4 A % 9}.Staat §=

anleihe 1905 100 .45

94 .25
85 .40
94 35

100 50
99.15
94 45
85 .55
93.60

131.20
130 . »/,
263 .-/.
195 . .
164.—
135 “ ,
136 . ' /.
14

138.
'

2 . 2. \
169 . ,,
207. ' /.
185 . -

101 .20
96 .50
94 20

9330
92 .80
92 .70
92 .70
86.40

182 40
181.70
266 .
159 . -
256 .50
184 .-
143 .-
107 . -/,

195. V.
, 64. ,
158, V,

21 . '/.

169 \
116 -V«
130. ‘,t
263 . !
195 . >/,
164.-
106. ',,

vom 11 . Januar .
4 % do.Rente,902 94.45
4% Türken unt -

fiz. v . 1903 93 .80
Türk . Lose
Bad . Zucks. W.
A. Elekt.-Gef.
El .-Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karksr .Masch .
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

RachbSrfe .
(2)4 Uhr nachm .)

Oft. Kredit -A . 213 . -
Deutsche B.-A. 263 . ' /,
Disk .-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B . Fr .
» Südb . Lomb
Tendenz : ichwach.

Berlin
(Anfangskurse ) .

Oft-Kred .-Akt
,' rl .Handelsg .

Kom.-Drsk.-B.
Darmst Bank
Deutsche Bank
Disk .-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u . Ohio
Boch. Gutzstahl 222.
Dortin . Union

Oft. C. 169. V*
B .Kö . - u.Laurad — . -
' »’ i-pener 185. -
Tendenz : schwach.

Berlin (Schlußkürse ).
1 % Reichsant .

b. 19,8 unk 102 .25
4% Preuk C 102 .60
3 )4 %Relchsant 94 .30
3% Reichsant 85 .20
3 '/-%Preutz . C. 94.30
3% dto. 85 20
4 % Bad . 101 70
3 )4 % couv . —.—
3 )4 % 83ai>. ,900 gz _
3K % . , 904 92 50
3 )4 % . 1907
4 %% Rufi . , 905 100 .50
Ost Kreditakt —
Disk.-Komm. 195.Dresd . Bank , 64. '/,Nat . -B .f.Dtschl 133 . ',.
Kom .-Disk .-Bk . 116 .50
Kanada -Pacific 204 . - ,
Bochum .Gußst 222.-/,PLö .-u.Laurah . 197, '/«'ü-Iienk .Bergw. 208. '/«
Harpener 1 -5 . ' ,
Phönix 238 .70
Dnnamit Trust 184 .12

All. Elet -G . E. 266,80!
E.-G . Schuckert 160.50
Siem . u. Halske 240. —
Westerregeln 223_
D .Met -Patr ^F 373 .-
M.-F . Gritzner 25510
BrauereiSinner232 20
P .-UngL .Pfdbr . 93.—
Pest- Ung .K.Obt 93 .—
Ung.Schmolbahn 9810
Privatdiskonto 8 '/,

» erlitt
(Nachbörse.)

OstLred .-Akt 213. V,
Berl .Hand .-Ge, 169.*/,
DeutscheB.-A 264. —
Disk. Komm.-A 195 .25
Dresden . B .-A. 164. '/,
Lmb./Ost .Südb . 2 ) 25
Balt u. Ohio 106 .' /,
Bochum .Gußst 222. ,
Dortm .ll .I»it .L. —.—
Laurahütte 169.—
Gelfenkirchen 203. ' / .
Harpener 185.50

Tendenz : fest
W r e » ( 10 Uhr ,

Ost .Kred.-Att . 67? 20
. Länderbant 536 .50
. Staatsb -(frz-) 749.70
Lomb.oit .Sudb 11 .70

Marknoten 117 .52
LstLkronenrente 94 .05
Lit .Papierrente 97 .—
Uns Goldrenie 112.25
Ung.Kronenrent 91 .80

Lende» -« cuhtg
Pari ».

3% frz . Rente 97.53
4 % Italiener - —
4 % Spanier 94.57
4%Türk .. uvtftz 93.70
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 696. —
Rio Tinto 17.66

London .
Chartered 32— Z -.
de Beers 18 -/,
East Rand 5 '/,

-oldftetds 5-j,RandmrneS 8»/,Anaconda 89, ,
Atchif . common 105 '/,

. preferred 105%
hicago, Milwauke
and St . Paul 128—

Deuver prefer . 30*/, ,
LouisvilleNasyv 148 ^ ;
Union Pacific 178— >
United Stat . Steet

Corp . commo 76 '/,dito preferred 121 >/, t

Während meines

sind auf
■ ■

Die

Preise

herabgesetzt .

738Wollene Kinder - Kleider
Mädchen -Winter - Mäntel
Mädchen - Sommer -Jacketts
Waschkleider , weiss und farbig
Backfisch - Jacken - Kleider
Backfisch -Blusen
Backfisch - Kostüm -Röcke '
Backfisch - Paletots und «Jacketts

Marg . Dung i
.

Karl Stiefel
Kaiserstrasse 86 . Telephon 2723 .



Kr . IS ’’
SSenWla**. Mittwoch tnn 11. Za«. 1911. adifche Presse . Seite 7

VIUHälUL DEARETIEN

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

dass unser lieber, treubesorgter Gatte, Vater, Gross¬
vater, Schwiegervater, Bruder und Onkel

6. SteiOinger
Uhrmacher

beute nacht, im Alter von 58 Jahren, sanft ver¬
schieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Philippsburg , den 11. Januar 1911,

Die Beerdigung findet Freitag den IS . Januar,
nachmittags ,[ii Ihr , statt . 282a

Trauerhüte
Schleier, letzte Neuheiten

in grosser Auswahl
zu billigen Preisen .

Nur solide Qualitäten !

E. E. Lassmann
235 Kaiserstrasse 235 .

Mel . Düffeln,
mutffet, unreine
Haut verschwinden Über¬
raschend schnell , wenn
man sich das Gesicht mit

Aol-Seesaud-
Maudelklele
wäscht Ein erprobtes M ttel !
Stets zuverlässig und nie ver¬
sagend . UeberaU bekannt !
Stets gelobt ! Machen Sie so¬
fort einen Versuch ! Sie wer¬
den erstaunt sein Ober die
Wiikun £. Preis IM . Bestehen
Sie «herauf Marke „Aok.*, da
oft minderwertige oder wert¬
lose Nachahmungen gegeben
werden . Ueberall zu haben .
Ko’bergerAnstdten für Exteri-
kuitur , Ostseebad Kolberp.

(Unlliinn als Buchhalt., Sekret.,M8 linO Verwart erh * LeuteWiunuillt nach 2_ 3mon. gründ !,
Ausbildung . Bisher über 1500 Beamte
verlangt. Prospekt gratis . 237a.26 .1Dir , P. küstner, Lehzig -LM. 63 .

2.1 Die 235a

lünli
mit ansehnlichem Bestand
haben wir an geeigneten ,
kautionsfähigen Herrn , mögl-
Fachmann , zu vergeben. Es
werden hohe Provisionen und
bei entsprechenden Leistungen
auch feste Zuschüsse gewährt .

Gefl. ausführliche Angebote
zu richten unt . II 1825 an
ft . Frenz , Mannheim .

Agent ges. feSKiSK .M . 250 monatl . H. Jürgensen u .Co .» Hamburg 22._ 10222a *
0tr Existenz . "WW
Ich suche zwecks persönl . Ent¬

gegennahme von Aufträgen sür
gewerbl . Ausbeutg . v . Erfindungen
arbeitsfreudigen gewandten Herrn
v. sehr guten Umgangsformen u.techn . Verständnis . Wegen InkassoKaution , Bürge od . beste Referenz ,erforderlich. Der Posten ist sehrlohnend, interessant und dauernd .Arbeit auf eigene Rechnung er¬
wünscht, aber nicht Bedingung .2 Einarbeitung wird übernommen .Offerten : Dresden » Postamt 32.Laqerkarte Nr . 7._ 254a
‘Rantttfo rc. können 100 M . mo--OiUllllv natl . u. mehr nebenbei
verdienen d. d . Verk . v. Cigarrenan Kollegen rc . 219a.8. 1Ui n . Schumann, Hamburg 22.

Faschings -AlWnlnsen
empfiehlt sich den verehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anferiiguna von

Programmen

und

Plakaten
in humoristisch - närrischer Aus¬

führung , mit Vignetten re.

versehen,

die vuchdruckerel
der „Badischen preffe",

Lrke Urkei «>a tsawtram. JL

Zur Probe
NEO ! 80 Stiidte
aut einmal zu -
gleidim .Aoparat

mit Rüdesendungsrecht bei Nicht-
gefallen , also ohne jede Kaufver -
pfliehtung und ohne Anzahlung
lediglich gegen Monats- Raten von
2 Math an liefern wir : Sprech -
Apparate mit Pathl - Platten,Musik-Instrumente aller Art , photo¬
graphische Apparate, Waffen etc.

Kaufen Sie niemals ohne mehr¬
tägige Probe ! Kaufen Sie nur un¬
sere nadellosen Patte« - Platten.
Alle anderen Platten werden durch
Sen ständigen Nadel wechsel ange¬
griffen u . schließlich völlig ze stört.
Lieferung z . Originai -Fabrikf reis.

Gratis
und franko senden wir an jeder¬mann unseren Illustriert . Katalogmit derBroschüre ,Das Unwesen imPlatte.ihanöel.“ Postkarte genügt.

! bial & freund
Breslau Postfach 147w

Vonbedeutender "?utt «rstoff-Fabrik
sind noch einige Bezirke Badens in
Vertretung zu vergeben.

Lohnender Verdienst
für Herren , welche Landwirte,Fuhrbaltereien , Brauereien usw.
besuchen wollen .

Günstige Bedingungen .
Offerten unter Nr . 285a an die

Expedition der „ Bad. Presse" .

10 15000 Mark
jährLVerdienst
Alleinvertrieb .

Wir beabsichtigen , den Gene¬
ral -Vertrieb einer verblüffendwirkenden , konkurrenzlosen
Neuheit , die spielend leicht ver¬
käuflich ist und enormen Ge¬
winn abwirft , auch für das
LandeskommisfarratKarlsruhe
zu vergeben. Sofort großer Um¬
satz und Kaffageschäst . Ernste,strebsame Herren , denen aneiner „mrmhmeil
Existenz

gelegen ist und die über Mk.1500 flüss. Barmittel verfügen,erhalten Offerte von 27a.5.5
Metallwarenfabrik

Küster & Co ., Dresden -A.

_ K Mb u. mehr tagl . zu" «UIU. verdienen. 10 .2Prospekt gratis . Adressen - Verlaglob. H. Schultz, Köln W. 69. 169a
5 bis 8 Mk. tägl. Verdienst durch

Fabrikation u . Verkaufv . Haushalt¬massenartikel, finden solide Leuten
Kein Kapital nötig . Näher, durch
Edmimd Weinen , Cbem. Laborator .Stuttgart , Landhausstr . 53. A. ma.

£ clu ' liim
oder Volontär mit guten Schul¬
zeugnissen . für das kaufm. Büro
eines techn. Geschäfts gesucht, perbald oder Ostern .

Offerten unter Nr . 244 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. *

Sfrßnfmn
I für Konfektion zur Aus¬
hilfe für unseren Aus-

I verkauf sofort gesucht.
Hirt & Sick Nachf.

Garantiert dauernde , gutlohnendeHeimarbeit
erhält jede Dame durch leichte

interessante Handarbeit.Die Arbeit wird nach jedem Orte
vergeben. Näheres durch Prospekt
mit fert . Muster gegen Einsendung
von 40 Pfg . in Marken bei Centa
Kolb , Versandgeschäft . Kempten20 , (Allgäu , Bauern ). 180a.6 .2

Ein tüchtiger , selbständiger

Schreiner
(Vorarbeiter )wird für eine Spezial -Küchenmöbel¬fabrik zum sofortigen Eintritt

gesucht . Derselbe muß diese Ab¬
teilung selbständig leiten können.
Solche Bewerber , welche schon ähn¬
lichen Posten inne hatten , erhalten
den Vorzug. Gefl . Offerten mit
Zeugnissen und Gebaltsansprüchen
unter Nr . 290a an die Expeditionder „ Bad . Presse" erbeten .

Gesucht sofort tüchtiger , junger

Mrraii -Mechaniker
Nagel & Menz , Sporthaus
2. 1 Baden - b «den . 272a

Gut fundierte deutsche Lebensversickierungsgesellschaft, welcheauch die Volksversicherungbetreibt und in Baden vorteilhaft eingeführtist, sucht zur Leitung ihrer mit größerem Inkasso verbundenen

@eneralflgettiur süri>a§ Midie Uiiterfonö
einen nachweislich leistungsfähigen Fachmann zu engagieren . DomizilKarlsruhe , woselbst ein komplettes Büro vorhanden ist. ReichlicheMittel zum Ausbau der Organisation werden gewährt . Besondersgünstige Gelegenheit für erprobten , auch organisatorisch veranlagtenFachmann zur Erlangungeinereinträglichen und dauernden Position .Kaution nicht unbedingt erforderlich. Ausführliche Angebote, die strengdiskret behandelt werden, unter F . 39 an Ilaasenstein & Vosrler ,A.- fci ., Karlsrnhe , erbeten . 279a.2 .1

Vertreter gesucht.
„ , , , Nur bei Architekten und Bauherren eingeführte Herrenbelieben Offerte einzureichen. 268a
Entstaubungs -Maschinen-Werke „Roland"

G. nt . b H ., «öln.

Unternehmen
mit schähungsw . Einkommen von

m ~ Mk . 8000 . 1
Fleiß . Herr zur Ueb—nähme unseres Unternehmens
ges ., das demselben vorzügliches Einkommen u . dauerndangenehme . Existenz gründet . Branchekeniitni '"e nichtnotig . Jetziger Berus kann nach und nach aufgegebenwerden , Unterstützung und Einrichtung zugesichert.Erfordere. > 1000 .— Offerten unter C» » 56 Haasen -

21.»©., Dresden erbeten . 260a
rfot

stein tt Vogler

Sie Wm Zahnsche Turnhalle , Mioriaslr.,mit zwei Nebenräumen und allem Zubehör , auch für sonstigeindustrielle Zwecke geeignet , ist per I. 21pril zu vermieten . RlleSnähere Krtegstraffe ISO . 2. Stock, Bureau . 736 .2.1
ooooouooooooooooooooooa0 TT — «-» .rf-k -w-m 742.5 1 Q
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Kriegstraße 16 z. Zt , Schuhgeschäft , für jede andere Branche ,

Mler-Wing.
Ein ordentlicher Junge kann auf

Ostern unter günstig. Bedingungenin die Lebre treten bei 735*
I . A . Klinnenfuß,

Malermeister ,Wilbelmstraße 70. Telephon 2538.
Lehrling ,

w lcher das Polster - u. Dapezier -
fach gründlich erlernen will , wird
bei sofortiger Vergütung für sofortoder aus Ostern gesucht . Bl 164

Hermann Sexauer ,Polsterer u . Tapezierer ,B1164 Klanprechtstr . 18.
(8tsud )t ' Zimmermädch.,

welche gut nä
, und bügeln , Köchinnen UNmehrere Mädchen , welche gutkochen können , zu kl . Familien , sürhier , Pforzheim , Mühlhausen,Rastatt , durch Frau Elisabeth

Kellier , gewerbsmäßige Stellen
Vermittlerin , Kreuzstr. 9, Ecke
Kaiserstr ., neb. d. kl. Kirche . B1156

Mädchen Hi"Ein
tüchtiges , _B1116 Bernbardstraste 8 , patt .

vienstmödcheNpELsuLt
831154.2.1 Rudolfftr . 31 , 2 Tr ., I.
TUcht. Mädchen
und etwas vom Kochen versteht,wird auf 1 . Febr . gesucht. Bll31

Rudolfstraße 1, Part . , links. 2.1
Mädchen, das gut bürgerlich

kochen kann und die Hausarbeit
übernimmt , wird zu 2 Personen
per sofort oder 1 . Febr . gesucht.B1171.2.1 Sophienstr . 129 , Part .

Dienstmädchen, welches mit
Kindern umgeben kann und schon
gedient bat , sofort gesucht. B1155

Rüppurrerstr . 2, IV. Htbs .,Einq - Reit. Grünwald ,
Jüngeres Mädchen , sür Kücheund Hausarbeit sofort oder später

gesucht . 581170.3 .1
Hirschstraße 89, gaben.

Jüngeres , braves Mädchen sof.oder 16. Januar gesucht. B1172
Bernhardftr . 4 , 1 . Stock.

Ordentliches Mädchen das schon
gedient bat , sofort oder 15 . Januar
gesucht . Putlitzstr . 8 , 2 . St . B"*°

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser .
Frau Maria .Hofstadt , Stuttgart ,Billostratze 3. 96a
GewerbSmäß . Stellenvermittlerin

fürs Ausland . (Gegr. 1863).

k. lügt Amme
für ein 8 Wochen altes Kind
sofort gesucht. Zu erfragen bei

Frau lionrad , Hebamme,Rastatt , Kriegstr. 16, 2 . Stock.

Bürogehilfe !
verh . , Ende 20er, in Kontorarbeiten
sowie Maschinenschreib. u . Steno¬
graph . aut bewandert , sucht sofortbei bescheid . Ansprüchen Stellung ,evtl , auch als Bürodiener . 3.1

Offert , unter Nr . 581142 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb .

Fräulein
sucht Stellung als Verkäuferin
auf 1 . Februar in der Haushal -
tungs - oder Lebeiismittelbranche.
Offerten erbeten unter Nr . 727 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

grötilein sucht Stcllanp
von 2—5 Uhr zu Kindern. Gefl.
Offerten unter Nr . B1167 an die
Erped . der „ Bad . "Iresse" erb .

Gesucht für langes Maschen ,22 Jahre , Stellung m besserem
Hause als Stütze , wo ihm Ge¬
legenheit geboten wird, sich in der
Küche zu vervollkommnen. Fam .-
Anschluß gewünscht .

Offerten unter Nr . 28öa an die
Erved . der „Bad . Presse" erb, 2.1

In feinem , ruhigem Sause der
Boeckhstratze ist eine moderne, ge¬räumige 4 Zimmerwohnung mit
Bad , Gartenanteil und sonitigem
Zubehör per 1 . April zu vermieten.Eventuell können weitere 2 Zimmermit Mansarde abgegeben werden .Der Mietpreis ist ein sehr mäßiger,doch wird auf eine kleine , ruhigeFamilie reflektiert . Näheres zuerfragen im Bureau Wilhelm -straffe i (Telephon1596). 181147 .2 .1

Ladenlokal .
3n bester Geschäftslage der

Kronenstraffe ist zum 1 . Juli ein
schöner Laden mit 2 Schaufenstern
anderweitig zu vermieten . Offert ,unter Nr. Nr. Bll 19 an die Exped.der „ Badischen Presse" erbeten .

Zuvermieten
ein gegenwärtig noch im Bau
begriffenes, demnächst fertig -
gestelltes , geräumiges , helles

Laden-Lokal
in der Kaiserstraffe der Stadt
Waldshut für jedes Geschäft
geeignet. Gefl. Offerten unt .Nr . 274a an die Exped. der
„Bad. Presse" erbeten 2 .1

Schöne 3 Zimmer - Wotnung m.

im Boeckhstr

Schillerftratze 33
ist rm 2 . Stock eine schöne Wolm -
nng von 3 Zimmern mit Balkon
auf 1 . Avril zu vermieten . Zu erfr .im 3 . Stock rechts. 734*

2 ZinmerwoHmmg
mit Alkov, Küche und sonstigemZubehör auf 1 . April zu vermieten .Preis 460 Mk . Näh . Kaiserstr . 28
im Mnsikgelchäft ._ 581159
LudwigWilbelmstr.ö ist der 4. Stock ,
besteh, aus 4 Zimmern Mansardeu . Keller auf 1 . April zu vermiet .
Näh . im^Frsseurgesdiäfl ._ 581132

Luisenstraffe27 . 2. Stock , schöne,große 4 Zimmerwohannq mit
reichlich. Zubehör aus t . April zu, ,vermieten Zu erfr . Part . 581133 '

Nelkenstraße 2 >, 2 . Stock , ist sebr
schöne Wohnung von 5 Zimmernund Bad auf 1 . Avril d. A. billig
zu vermieten . 58417 .5.3
Näheres parterre daselbst.

Ostendßraße 5 ist auf 1 . April eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Zubehör für 415 Mk . an ruhigenMieter zu vermieten . Näh . 3 . St .

Waldhornsir. 62 ist aus 1 . April im '
2 . Stock eine Wohnung von 3
Zimmern , Küche und Keller zuvermieten. Näheres daselbst im
Kolonialwarengeschäft. Bl 145

Wielandtstr. 28 ist eine Man -
sarden -Wohnung von 2 bis 3
Zimmern , und im 3. Stock eine» Zimmer-Wohnung mit Küche
auf 1 . Avril zu vermieten . Zu er-
fragen im 1 . Stock ._ Bl 158

Scheffelstr . 4,2 . St.
nächst Kaiserallee, schöne Lage , ist
freundl . möbl . Zimmer auf 1 . Febr . ^
zu vermieten. Bl 136 .3 .V

Zum 16. Januar oder später
schön möbl . Zimmer — evtl , mit
Pension — zn vermieten . Bl 168

Dnrlacher Allee 16, 3. Stock .
Augartenstraße 41 , 4. St . ist ein
unmöbliertes Zimmer sof. oder
später billig zu vermieten . B1130

rironenstr. 13, 1 Tr. , schön möbl.
Zimmer für 1 u . 2 Herren, od.
Wohn - u . Schlafz . m. Pens ., evtl .Klavier bis 1. Februar billig zu- 35 .2.1vermieten. 581165

Lessingnraße 46, 1. St . ist möbl.
tviansardenzimmer in ruhigem
Hause an soliden Arbeiter sofort
oder später zu vermieten . Ä1128

Luisen'ir. 24 im 4. Stock links ist
ein schönes möbliertes Zimmer ,gut heizbar, für 10 Mk. p. Monat
zu vermieten. Bl 161

Luüastraße 84, 2. St . ist gut mövl .
Wohn - ü. Schlafzimmer in gut.
ruhigen Hause und schöner Lage
zu verniieten . B1128 .3 .1

Mi6l: - G65iich6.
Eine

2 hi€ 3 Simmet-SBoOnitits
wird auf 1 . Februar oder 1. Aprilin Karlsruhe zu mieten gesucht .
Kleine Familie . Durlacher Allee
bevorzugt . 2.1

Offerten ' unter Nr . 725 an die
Exvedition der „ Bad . Presse" erbet .

Zimmer - Gesuch.
tod gut möblierte Zimmer in

ruhiger Lage von zwei Studenten
(Deutsche) per 1 . Februar gesucht.
Offerten unter Nr . Bll 17 an die
Erved. der „ BaV. Presse" erb.

Sol . Handelsmann sucht bei einstaber ordnungsliebenden Leuten
größeres, freundl . möbl . Zimmer ,
mögt , nahe Hauptbahnhof . ,Offerten unter Nr . 581139 an die
Erpedition der -Bad . Presse ". - . 2 .1.
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Inventur - Verkauf
und

Gelegenheits - Posten
weit unter regulärem Verkaufs wert.

Ein Posten Ein Posten Ein Posten 7«
Ein Posten

Gestr . Blusenstoffe Gestr . Blusenflanelle Gestr . Tennisflanelle•hioiarbige , remseidene Taffete in
vielen modernen Farben , solide 4 1 C in modernen Farbenstellungen Mode 1911 , Reine Wolle in aparten A OAQualitäten _ Mtr. 1 .45 I Popeline -Bindungen Jl Farbenstellungen

[ regulär bis ! .95 1 A Mtr. Mtr.

Wolle imitiert , waschbar , Coupon A AA
a 2'i, Mtr. 1 W

Jeder Coupon JL

Gemust . Seidenstoffe
Serie IRestbestände mit . Wollbatist

elfenbein Stück

Halbfertige Blusen mit reicher Seidenstickerei
2 CC Wollbatist Ia . O /IC

mod . Farben O

Herren -Artikel
1 Posten farbige Oberhemden

mit festen und losen Manschetten
Ia. Percal und Zefir, durchgestreift

Serie I Serie II Serie III

stück 2.85 3 .85
bedeutend unter Preis !

4.85

Damen - Handtaschen
gutes Offenbacher Fabrikat

in 6 Serien eingeteilt , zum Aussuchen
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI

stuck l85 240 295 345 395 495
Ganz bedeutend unter reguL Wert .

Samt - Taschen 095 o45 o95moderne Formen Stück Ci >J
bedeutend unter Preis.

Krawatten
Ein großer Posten

Regattes und Diplomaten
für Steh - und Steh -Umlegekragen
in modernen Dessins
zum Aussuchen Stück 38 ^

3 Stück Mk. 1 .—

Ein Posten Stand “ UlirCIlj in Porzellan -Gehäuse, mit tadellosem Werk ^ C
Enorm billig ! StückStück

ster Knopf
Stabt « Fisehmaekt

öanptmarkt : In der Fischmarktballe hinter dem städt . Vierardtbad am
Donnerstag nachmittag von 3*1, — 7 Uhr und
Freitag vormittag von 8—11 Uhr .

HUialmärkße : Durch oen Verkäufer Oderwald .
Weststadt . In dem Hof des Eichamtes , Sophien -
stratze Nr . 96 |98, am Donnerstag vormittag von8 - ,. — 10 ' ,- Uhr .
Oststadt . Auf dem Wochenmarkt in der Georg - Fried
richstraße, am Freitag vormittag von 8 >j,—10 ‘ |s Ub

Karlsruhe , den 11 . Januar 1911 . 74
Städt . Schlacht- und Biehhofdirektion.

C7o

m/k\
zu an»geltenReisdibröhe.

Ein Aufguß heißen Musers stfesieo

0X0 Bouillon -Würfel
derCbmp -LIEBIG .
Preis 5Pfg .

W« es rieh an Vtrbesjertmg vm Sappen, Sueen , 6mbBs« anr.
hudelt, «apfiehK sich die Verwendungvon liebig ’s Fleisch-
Extract, d» dea Eigengeschmsck der Speisen rieht »erdeckt.

Stottern
heilt durch mündlichen Unterricht ,
ohne Berufsstörung bezw . Unter¬
brechung des Schulbesuchs. Mittel¬
lose auch willkommen.

Offerten unter Nr . B1143 an die
Expedition der LBad. Presse" .

• ..Blumenmädchen ".jwflUlU » billig zu verkaufen.
söllöl Wilhelmftratze 1«, II.

Photogr. Apparat
zu kaufen gesucht .

Off. mit Beschrieb u . Preis unter
Bl 179 an die Exp. der „ Bad . Pr .

"

Echter Grammophon,
schön und deutlich spielend , mit
56 Stücken, billig zu verkaufen.
B941 Göthestrahe 25 . 3. St . r .
Anzus. v . 12—2 u . abends n . 7 Uhr.

s » » « » » « > » « » » » » »

! Job. Leibrecht
’s :

® Backofenbaugeschäft J
j Iah. : Joh. Dernbach. g
| Kircbheim ■ Heidelberg . £
A Gegründet 1872 >
9 empfiehlt sich im Bauen von >

jBacköfen ;
fl aller Systeme wie : ®
- Dampföfen , Kanalöfen, ®
® Backöfen m . direkt Heizung ®
® Konditoreiöfen 8965a jj
H unter weitgehendster Garant g
’J Umbau u. Reparaturen billigst. »
■ Vielehöchste Auszeichnungen . ■
fl Man verlange Katalog gratis . J

i üBBIB | « ll « ai |

Zum Jahresabschluss übernimmt Aufstellung und Nachprüfung der Inventar und Bilanzsowie Neueinrichtung von Sachführung und Betriebsorganisation 11490a

Rheinische Treuhand- Gesellschaft, A.-G . , Mannheim
Telephon 7155 . O 7. 86 . Te ephon 7155.

■ES

Ca . 600

- ferde - Teppiche.
schwere Qualitäten ,
:: vollkommen groß ::

per Stck . 1.—. 1 .5« . 1 .8« , 2.—.2 .5«, 3_ 3.50 , 4.—,4.50 , 5.—. 5 .50 . 6_ _

Versand gegen Nachnahme.
Sehr lohnend für Wiederverkäuser .
Arthur 1 Baer ,
Kaiserftraste 133 , 1 Treppe hoch ,

Ecke Kaiser - u . Kreuzftr .,
Eingang Kreuzstr . neb. d . kl. Kirche .

Brauerei
in nächster Nähe Karlsruhes , voll¬
ständig eingerichtet, in welcher zur
Zeit ein Bier - Depot mit ausge¬
dehnter Kundschaft und gutem Er¬
folg betrieben wird , ist wegen
anderweitigem Engagement sofort
zu verkaufen oder zu verpachten .Bei dem Anwesen befindet sich eine
gutgehende Wirtschaft mit großemGarten u . kann auch die Vertretungeiner erstklassigenMünchener Groß¬brauerei mit übernommen werden ;
ebenso ist eine Einrichtung für
Mineralwafier und alkoholfreie Ge¬
tränke vorhanden . Sichere Existenzfür tüchtigen Fachmann , oder auch
gutes Geschäft für eine Groß¬brauerei . Die Bedingungen sind
äußerst günstig.

Anfragen unter Nr . 724 durch die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.1
Aelterer Kinderliegwagen

* “10
kaufen gesucht. Off. mit Preis unt .Nr. B815 a. d. « o >. d . JBok Pre - e" .

^S/ERÄ
AMERIKANISCHER SCHUH

Herren-
Lack-Stiefel und Lack=HaIbschuhe

Mk. 18 a— netto. 420

Loew = Hoelzle
Schuhwaren -Haus

Kaiserstrasse 187.

%

Made by
Rice L Hntchins
Boston, Mass. U. S. A .

velegenheitskauf !

Diwan-Bezüge
in reicher Auswahl , staunend billig,fettige Diwans von 36 Mk . anbis zu den feinsten . Anfarbettenvon sämtlichen Polstettvaren bil¬
ligst bei Helnr . Karrer . Lager¬haus u . Möbelhandlung , Philipp -
sttatze 10. — Tel . 1659 . '«^ 6 .4

Für Mrle !
Patenlzöhlkaffe

zn verkaufen .
Näheres in der Expedition der

»Bah. Steife" unter Nt. 750.

Wintersport - Artikel
- in bester Qualität I" zu Extra- Preise» I

direkt an Private. !
Prachtkatalog

400 Seiten stark |
gratis und franko.

'

Lyra-Werke Hermann Klaas «on I
in Preazlau . Postiack Nr. S. 14& I

Morgen Donnerstag und Sams¬
tag wird auf dem großen Wochen -
markt Zähringerstraße prima

Schweinesteisch 78 Pfg . und
Kalbsteisch 70 Pfa . ausgehauen .
Prima « alzflersch. Bll69

Heines , grünes Tnihkostiii»
für 42er Figur , billig, zu verkaufen.Bl 152 « aiserstr . »3. 4 Tr .

Verloren
wurde gestern abend vom Lands¬
knecht, Herren -, Krieg- bis Brauer¬
straße etn Armband , oolb.

Abzugeben gegen Belohnung
743 Brauerstraße 15, 2 . Sr . l.Vor Ankauf wird gewarnt .

am Dienstag nach.Amuimi Mittag in der Oststadt
stlb. Damenuhr mit Goldrand .Abzugeben geg . gute Belohnung .Bl 115 .2. 1 Gottesauetstr . 20 . pt .
lleberzieher verwechselt
tafi Odeon . UmzutauschenBl 149 Karl -Wilh elmstr . 30/4SL
« . m

Kinderdettftentneue eiserne <
mit Matrahe sehr billig zu verkauf.2*1150 Udlandstratzeir . partrn »

zu verkauf. .


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

